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Amtliche Mitteilung. Zugestellt durch post.atAusgabe November 2015, Nr. 115 

 EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST 
SOWIE VIEL GLÜCK & GESUNDHEIT FÜR 2020

wünschen Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung
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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Liebe Langenwangerinnen und Langenwanger! Liebe Jugend und 
sehr geehrte Leserinnen und Leser unserer Gemeindenachrichten!

Alle Jahre  wieder beginnt die Advent- 
und Weihnachtzeit, schon wieder ist 
ein Jahr fast vorbei und das Jahr 2019 
neigt sich dem Ende entgegen.

Die Vorbereitungen zu den verschie-
denen Veranstaltungen in der Ad-
ventzeit, zum Weihnachtsfest und 
Jahreswechsel laufen auf Hochtou-
ren.
Ebenfalls zum Jahreswechsel ist es 
eine langjährige Tradition, inne zu 
halten, auf das vergangene Jahr zu-
rückzublicken und einen Blick auf die 
kommende Zeit zu richten. Damit 
sind Wünsche und Hoffnungen ver-
bunden und es wird Bilanz gezogen. 
Der Blick zurück erinnert an Erfreuli-
ches und weniger Erfreuliches, an Er-
reichtes oder nur Versuchtes. Auch in 
der Gemeindearbeit ist ein Rückblick 
erforderlich und angebracht.
Wenn ich als Bürgermeister auf das 
zu Ende gehende Jahr zurückblicke, 
empfinde ich Dankbarkeit dafür, dass 
mir viele Menschen mit Rat und Tat 
geholfen haben. Zusammen mit dem 
Gemeinderat und den Gemeindebe-
diensteten konnte viel erreicht wer-
den.

Gemeindeversammlung –
Information aus erster Hand!

Anfang Oktober fand im Volkshaus 
die diesjährige Bürgerversammlung 
zu zwei Themen statt:

„Neue Mitte Langenwang“ und „Alt-
stoffsammelzentrum“.

 „Neue Mitte Langenwang“
Rund 50 Vertreter aus den Vereinen, 
Kultur, Wirtschaft, Gesellschaft und 
Gemeinde sind in den letzten 12 
Monaten zur Ideenfindung und Mei-
nungsbildung zusammengekommen 
und haben über Nutzungswünsche, 
Infrastruktur und weitere Rahmen-
bedingungen beraten, mit dem Ziel, 
ein neues Ortszentrum rund um das 
Rathaus zu gestalten. Die Ergebnisse 
dieses ersten Langenwanger Bürger-
beteiligungsprozesses wurden den 
anwesenden Gästen präsentiert und 
wohlwollend aufgenommen. Mit den 
Planungen wird nächstes Jahr be-
gonnen und die Bauarbeiten werden 
2021 erfolgen. Das neue Langenwan-
ger Ortszentrum soll 2022 anlässlich 
zu „50 – Jahre – Marktgemeinde Lan-
genwang“ feierlich eröffnet werden.

 „Altstoffsammelzentrum“
Unser Altstoffsammelzentrum beim 
Bauhof in der Grazer Straße wurde 
vor 30 Jahren errichtet. Die Abfall-
wirtschaft hat sich in den drei Jahr-
zehnten stark verändert: vor 30 
Jahren wurde der Müll als Problem 
erkannt, in den 90iger Jahren be-
gann die Problemstoffsammlung und 
seit 2010 steht die Rückgewinnung 
der Werkstoffe immer mehr im Mit-
telpunkt mit dem Ziel, im Ziel 65 % 
Recyclingrate in den kommenden 10 
Jahren. Unser ASZ entspricht nicht 
mehr den Anforderungen, es gibt 
einen Handlungsbedarf und es soll 
ein moderner „Ressourcenpark“ mit 
kundenfreundlichen Öffnungszeiten, 
bis zu 80 Fraktionen Sammeltiefe, 
optimierter baulicher Ausstattung 
und professionellen Personal errich-
tet werden. Im zuständigen Fachaus-
schuss und auch dem Gemeinderat 
wurden verschiedene bestehende 
neue ASZ – Modelle und Varianten 
vorgestellt. In den nächsten Mona-
ten ist es die Aufgabe darüber zu 
entscheiden, das ASZ am bestehen-
den Standort zu adaptieren oder ein 
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neues ASZ vielleicht auch in Koopera-
tion mit Nachbargemeinden in Lan-
genwang oder näherer Umgebung zu 
errichten. 

Als Bürgermeister ist es mir ein ganz 
besonderes Anliegen, die Langen-
wanger Bevölkerung auch auf diese 
Art und Weise zu informieren und 
auch zur Mitarbeit, Ideen und Rat-
schlägen einzuladen.

Straßensanierungen

Die laufende Erhaltung unseres 
Gemeindestraßennetzes mit einer 
Gesamtlänge von rund 120 km ge-
hört zu den wichtigen Infrastruk-
turaufgaben der Marktgemeinde 
Langenwang. Vor kurzem wurde ein 
Teilstück der Straßäckergasse mit ei-
ner neuen Asphaltschicht versehen. 
Weiters wurde ein großes Teilstück 
der Siglstraße entlang der Mürz ge-
neralsaniert und neu asphaltiert. 
Ebenso wurden wieder viele kleinere 
Asphaltierungsarbeiten in den Sied-
lungsgebieten durchgeführt, sodass 
ein ordnungsgemäßer Winterdienst 
gewährleistet werden kann.

Straßensanierung Siglstraße
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der Ausbau der gesamten Infrastruk-
tur beigetragen. Es gibt Geschäfte, 
Cafe´s und Gasthäuser, Banken und 
Postpartner, und vieles mehr entlang 
der Ortsdurchfahrtsstraße. 

Besonders wichtig ist mir auch, dass 
die Arbeitsplätze erhalten und neue 
geschaffen werden und dass sich die 
Bürgerinnen und Bürger auch in ihrer 
Freizeit bei uns wohl fühlen. Die Viel-
zahl von Vereinen und die optimalen 
Veranstaltungs- und Sportstätten, die 
von der Marktgemeinde Langenwang 
zur Verfügung gestellt werden, bilden 
eine hervorragende Grundlage für 
sämtliche kulturelle und sportliche 
Veranstaltungen.

Bildung

Bildung hat in Langenwang einen 
sehr hohen Stellenwert. Angefangen 
von der Betreuung im Kindergarten, 
über die eigene Musikschule, die 
Volksschule, die Neue Mittelschule 
(Hauptschule) ist Langenwang Hei-
mat von über 430 Kindern und Schü-
lern, die unseren Ort beleben. Ich 
blicke immer optimistisch in die Zu-
kunft und das Angebot für Kinder und 
Familien weiterentwickeln.

 „VRV“ – Voranschlag 2020

Trotz allgemein schwieriger Rahmen-
bedingungen, gelingt es uns mit ei-
ner sparsamen, zweckmäßigen und 
sorgfältigen Wirtschaftsführung auch 
im nächsten Jahr Projekte umzuset-
zen, ohne die Gemeinde in finanzielle 
Schwierigkeiten zu bringen.

Bevölkerungsentwicklung, 
Wohnbau

Je besser die Lebensqualität und das 
Angebot, desto attraktiver wird eine 
Gemeinde. In Langenwang können 
wir entgegen den aktuellen Trends 
im Mürztal mit Stolz darauf verwei-
sen, dass unsere Einwohnerzahl ge-
halten werden kann bzw. noch er-
höht wurde. Die Bevölkerungszahl 
ist ausschlaggebend dafür, wie hoch 
die Einnahmen aus den gesamten 
Steuereinnahmen des Bundes sind, 
die nach einem genau festgelegten 
Schlüssel zwischen Bund, Ländern 
und Gemeinden aufgeteilt werden. 
Die finanzielle Situation für die Ge-
meinden wird nicht einfacher, spe-
ziell die Ausgaben im Sozial- und 
Umweltbereich steigen stark. Sehr 
erfreulich war, dass unsere Langen-
wanger Firma Kohlbacher Mitte Ok-
tober in der Wiesengasse 18 neue, 
moderne und hochwertig ausgestat-
tete Wohnhäuser an die neuen Eigen-
tümer übergeben hat.
Weiters werden Anfang Dezember in 
der Grazer Straße 68 neue Wohnun-
gen der SG Rottenmann an die Mieter 
übergeben.
Deswegen werde ich auch in Zukunft 
alles daransetzen, moderne und 
leistbare Häuser, Wohnungen und 
Baugründe anzubieten bzw. Projekte 
zu verwirklichen, die zur Steigerung 
der Lebensqualität beitragen. Ziel 
ist es, dass auch unsere Jugend und 
zukünftigen Jungfamilien bei uns 
bleiben und hier ihren Wohnsitz 
gründen. Wesentlich zur positiven 
Bevölkerungsentwicklung hat auch 

Für das Jahr 2020 sind folgende 
Maßnahmen geplant:

  Planung „Neue Mitte Langen-
wang“

  ASZ und Bauhof
  Ankauf eines rd. 1 ha großen 

Gewerbegrundstückes
  Straßensanierungen und 
 Asphaltierungen
  Hochwasserschutz
  Wohn- und Siedlungsbau inkl. 

Althaussanierungen
  Flächenwidmungsplan und ört-

liches Entwicklungskonzept
  Feuerwehr und Sicherheit
  Weitere Ausstattung unserer 

Pflichtschulen
  Klimamodellregion
  Tourismus- und Kulturaktivitä-

ten
  Freiwillige Gemeindeförderun-

gen in den unterschiedlichsten 
Bereichen

 Kunsteisanlage

Unsere Kunsteisanlage ist der Treff-
punkt für Eislaufbegeisterte aus Nah 
und Fern. Neben dem täglichen Schu-
leislaufen, dem allgemeinen Eislau-
fen für Alt und Jung ist weiters der 
Donnerstagabend für den Stocksport 
reserviert, viele Turniere und Meis-
terschaften finden ebenfalls statt. 
Eishockeysport (Training und Meis-
terschaft) gibt es außer Donnerstag 
täglich. Unterstützen wir unsere Ice 
Park Rangers und besuchen wir die 
Heimspiele.

 Langenwang im Advent

Von Freitag, 6. bis Sonntag, 8. Dezem-
ber findet im Volkshaus und am Vor-
platz der „Langenwang im Advent“ 
statt. 

Der Kunst- und Weihnachtsmarkt 
wird von der Langenwanger Werbe-
gemeinschaft „Langenwang aktiv“ 
unter Obfrau Gerlinde Perner orga-
nisiert und vom Kulturreferat der 
Marktgemeinde Langenwang unter-
stützt. Die neuen Hausbesitzer mit Bgm. Rudolf Hofbauer
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Kunsthandwerk – Naturprodukte 
– Kulinarik und Musik erwarten Sie 
beim „20. Langenwanger Weih-
nachtsmarkt“ und über 50 Aussteller 
laden herzlich zum Besuch ein.

Herzlichen Glückwunsch
  Unserer lieben Frau Josefa Sey-

fried zum 100. Geburtstag. 

  Herzliche Gratulation unserem 
Mißebner Trio zu den zwei ganz 
großartigen Erfolgen in Slowenien 
und in Wolfsberg. Die Geschwister 
Bruno, Klara und Felix bekamen 
immer beste Bewertungen. 

  Dem Bartlverein zur tollen 
 2–Tages–Ausstellung im Siglhof.

  Zur großartigen Veranstaltung des 
Trachtenverein D`Walberger an-
lässlich des 120. Geburtstages von 
Karl Panzenbeck.

  Den Fußballern des ATUS Raika 
Langenwang zu den Spitzenergeb-
nissen in den letzten Spielen.

Heute möchte ich mich auch bei 
den Mitgliedern des Ge meinde-
rates für die gute Zusammen-
arbeit nicht nur in diesem Jahr, 
sondern auch für die vergan genen 
fünf Jahre, die trotz mancher 
Diskussion für die Marktgemeinde 
Langenwang sehr ertragreich war.
Ich danke auf diesem Wege auch 
allen, die zum Wohle unserer 
Gemeinde beigetragen haben. Da 
sind die vielen Ehrenamtlichen, 
die unentgeltlich ihre Zeit und 

Arbeitskraft zur Verfügung stellen 
und nicht immer nur freundliche 
Worte oder gar ein Dankeschön 
hören. Bei den Vereinen, bei 
denen auch unsere Jugend gut 
aufgehoben ist, bei den Verbänden 
und Organisationen, die jeder für 
sich gute Arbeit leistet.

Ebenso bedanken möchte ich 
mich bei allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Gemeinde 
Langenwang, die in der Verwaltung 
und in allen anderen Bereichen 
mit vollem Einsatz ihre Aufgaben 
erfüllen.

Ihnen, verehrte Langenwangerin-
nen und Langenwanger wünsche 
ich in diesen vorweihnachtlichen 
Tagen, dass sie ohne Hektik und 
Stress, mit viel Ruhe und Frieden 
durch die Zeit kommen.

Ein frohes und besinnliches Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2020 
persönliches Wohlergehen, Ge-
sundheit, Glück, Zufriedenheit 
und Erfolg.

Ihr

Rudolf Hofbauer

Avsenik Festival Fanreise

Mißebner Trio

Josefa Seyfried mit Gratulanten Ballspende
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Die kostenlose Solar- und Pho-
tovoltaikberatung findet jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 19.00 
Uhr im Hotel-Restaurant-Café Krai-
ner in Langenwang statt.

Beratungstermine:
Mittwoch, 14. Dezember
Mittwoch, 08. Jänner
Mittwoch, 05. Februar
Mittwoch, 04. März
Mittwoch, 01. April
Weitere Informationen werden von 
Montag bis Freitag (08.30 bis 12.00 
Uhr) bei der Solarwärme Info-Hot-
line 03112/588612 angeboten.

Tel.: 03854/6155 
eMail: gde@langenwang.gv.at

Parteienverkehr: 
Montag 08.00 – 12.00 Uhr
 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 
 08.00 – 12.00 Uhr 
sowie telefonischer Vereinbarung

Bürgermeister Rudolf Hofbauer
Tel.: 03854/6155-16
hofbauer.r@langenwang.gv.at

Amtsleiter Ing. Andreas Schütky
Tel.: 03854/6155-13, 
schuetky.a@langenwang.gv.at

Sekretariat Manuela Breitegger
Tel.: 03854/6155-24
breitegger.m@langenwang.gv.at

Meldeamt Dietmar Gamsjäger
Tel.: 03854/6155-14, 
gamsjaeger.d@langenwang.gv.at

Standesamt Stephan Bauer
Tel.: 03854/6155-17
bauer.s@langenwang.gv.at

Finanzverwaltung Horst Rinnhofer
Tel.: 03854/6155-15
rinnhofer.h@langenwang.gv.at

Abgabenverwaltung 
Margot Geineder 
Tel.: 03854/6155-10
geineder.m@langenwang.gv.at

Buchhaltung Gabriele Windhaber
Tel.: 03854/6155-18
windhaber.g@langenwang.gv.at

Bauamt Richard Schmid
Tel.: 03854/6155-12
schmid.r@langenwang.gv.at

Besuchen Sie auch unsere Homepage 
www.langenwang.at 

Haben Sie schon die DaheimApp? 
Die App erinnert Sie an Veranstal-
tungen, Müllabfuhrtermine und gibt 
vieles Interessantes rund um Langen-
wang wieder. 

So erreichen Sie uns - 
Marktgemeindeamt Langenwang 

Seit 1. April wird der Ärztedienst 
unter der Woche und am Wochen-
ende neu geregelt. Die Dienste 
werden als reine Visitendienste 
angeboten. Zugang dazu haben alle 
Patienten über die neue Nummer 
1450. Jeder Anrufer wird nach sei-

nen Beschwerden gefragt und wenn 
eine Notwendigkeit für eine Visite 
besteht, wird ein Arzt zum Patien-
ten geschickt. Weiters wurde Mitte 
Juli der neue ärztliche Bereitschafts-
dienst in der Steiermark in jeder Re-
gion um Bereitschaftsordinationen 

an Wochenenden und Feiertagen 
mit Öffnungszeiten von 08:00 – 
11:00 Uhr ergänzt. 

Geöffnete Ordinationen können 
nun unter www.ordinationen.st 
abgerufen werden.

Bereitschaftsdienst Steiermark
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN
NOTRUF
Feuerwehr 122
Polizei 133
Rettung 144
Euro-Notruf 112
Vergiftungs-
zentrale 01/4064343
Apothekennotruf 1455
Gasnotruf 128
ÖAMTC 120
ARBÖ 123
Bergrettung 140

Samariterbund 03854/3177
Gesundheitstelefon 1450

PRAKTISCHER ARZT
Dr. Uwe Pachmajer  
03854/2896

Dr. Anita Gebeshuber  
03854/2470

Dr. Heidrun Rößl  
03854/20721

ZAHNARZT
Dr. Martin Klopf 03854/2342
Zahnärztlicher Notruf  
0316/818111

TIERARZT
Mag. Christa Weissenbacher  
03854/2005

APOTHEKE
Andreas Apotheke  
03854/2085

Das Notariat Mürzzuschlag hält jeden 
1. Donnerstag im Monat von 08.00 
bis 10.00 Uhr und jeden 3. Dienstag 
im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Gemeindeamt Langenwang Sprech-
stunden ab.
Fragen richten Sie bitte an

Dr. Dieter KINZER, Öffentlicher Notar, 
Max-Kleinoschegg-Gasse 2, 
8680 Mürzzuschlag
Tel.: 03852/26 47, FAX: 03852/45 90, 
E-Mail: notar@kinzer.at

Reinigungspersonal
Die Marktgemeinde Langenwang 
sucht Reinigungspersonal für 
Großreinigungen oder auch als 
Vertretung. Sollten Sie daran In-
teresse haben, bringen Sie ihren 
Lebenslauf gerichtet an den Bür-
germeister Rudolf Hofbauer auf 
die Gemeinde. 

Kontakt: Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer, Wiener Straße 2, 8665 
Langenwang, Tel.: 03854/6155-16, 
eMail: gde@langenwang.gv.at

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen 
Langenwanger Betrieben! Fahr 
nicht fort – Kauf im Ort!
Der Langenwanger Gutschein ist 
bei der Raiffeisenbank Langen-
wang, Sparkasse Langenwang, Tra-
fik Heidi, Trafik Kurz und Gasthaus 
Putzgruber erhältlich.

Einlösbar bei allen Langenwanger Handel- und Gewerbetreibenden.
GUTSCHEINLangenwanger
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Langenwanger 
Gutschein

Im Rathauspark steht eine Hütte 
der Werbegemeinschaft Langen-
wang. 

Diese Hütte kann für Veranstaltun-
gen gemietet werden. 

Infos: Frau Gerlinde Perner, 
Tel.: 0676/9491949

Hütte 
im Rathauspark

Liebe Langenwangerinnen 
und Langenwanger! 
Aufgrund gravierender Änderun-
gen der EU-Datenschutzgrundver-
ordnung müssen wir ihr Einver-
ständnis betreffend Einladungen 
zu verschiedenen Anlässen (wie 
zB Geburtstagsgratulationen, Se-
niorenveranstaltungen udgl.) ein-
holen. Wenn Sie nunmehr KEINE 
diesbezüglichen Einladungen er-
halten möchten, ersuchen wir Sie 
höflichst uns dies schriftlich be-
kannt zu geben. 

Wichtige Änderung 
Datenschutzgesetz

Langenwanger 
Gemeindepokal
Sa. 15. Februar 2020
Kunsteisanlage 
Langenwang
Startnummernausgabe: 
7.00 Uhr

Beginn: 7.30 Uhr

Siegerehrung im 
Volkshaus Langenwang
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Reisepass, Personal-
ausweis und Staats-
bürgerschaftsnach-
weis gratis
Die Ausstellung eines Kinderpasses 
und eines Personalausweises ist 
bis längstens 2 Jahre nach Geburt 
des Kindes gebührenfrei. 

ACHTUNG 
Auch wenn für manche Länder der 
Reisepass bis zu fünf Jahren abge-
laufen sein kann, wird unbedingt 
die Verwendung eines gültigen 
Reisepasses empfohlen. 
Der Führerschein ist kein 
gültiges Ausweisdoku-
ment im Ausland! 

Bei Fragen wenden Sie 
sich an das Sekretariat 
im Gemeindeamt - Tel.: 
03854/6155-24.

Müllentsorgung
Es wird darauf hingewiesen, dass 
die Müllcontainer unbedingt am 
Vorabend des ersten angege-
benen Entsorgungstages im Ab-
fuhrkalender bereitzustellen sind. 
Nur dadurch kann eine sichere 
Entsorgung gewährleistet werden. 
 

Sollte Ihre Restmülltonne, Bio-
mülltonne oder die Kunststoffver-
packung nicht entleert bzw. ab-
geholt worden sein, kontaktieren 
Sie bitte die kostenlose Hotline 
der Firma Saubermacher unter 
059/800!

Sollte Ihre Altpapiertonne nicht 
entleert worden sein, bitte wen-
den Sie sich an die Gemeinde Lan-
genwang unter 03854/6155-13.

Förderungen 

Die Marktgemeinde Langenwang 
gewährt folgende Förderungen:

 Solarförderung
 Photovoltaikförderung
 Holzheizung
  Förderung Anschluss Fern-

wärme
 Hausfassadenfärbelung
 Wohnbauförderung
  Mobilitätszuschuss für Studie-

rende

Der Antrag auf Gewährung einer 
Förderung ist am Gemeindeamt 
erhältlich und auf der Homepage 
www.langenwang.at abrufbar.

Mindestpensionsempfänger mit 
Hauptwohnsitz in Langenwang 
erhalten nach Vorlage des Ein-
kommensnachweises Warengut-
scheine am Gemeindeamt (Mel-
deamt) überreicht.
Richtsätze: 
für 1 Person € 1.079,00  
für 1 Ehepaar € 1.619,00

Die Gutscheine können an folgen-
den Tagen abgeholt werden: 
Montag, 9. Dezember 2019 
von 08.00 – 12.00 Uhr 
und 13.00 – 17.00 Uhr

Dienstag, 10. Dezember 2019 
von 08.00 – 12.00 Uhr 

Mittwoch, 11. Dezember 2019 
von 08.00 – 12.00 Uhr 

Sozialleistung 
der Gemeinde Die Seniorenweihnachtsfeier fin-

det am 12. Dezember 2019 um 
15.00 Uhr im Volkshaus Langen-
wang statt. 

Eingeladen werden alle Gemeinde-
bürger, ab dem 65. Lebensjahr. Ein 
besinnliches Weihnachtsspiel wird 
von den Kindern der Neuen Mittel-
schule aufgeführt und musikalisch 
umrahmt. 

Wir freuen uns auf ein paar ge-
mütliche vorweihnachtliche Stun-
den im Volkshaus. 

Weihnachtsfeier

Um allen Bewohnern von Mehr-
familienhäusern die Entsorgung 
ihrer Christbäume zu erleichtern, 
wird von der Marktgemeinde Lan-
genwang der Christbaum kosten-
los abgeholt.

Wann: ab 7. Jänner 2020
Wo: bei der nächstgelegenen  
 Müllsammelstelle

Bitte entfernen Sie sämtlichen 
Christbaumschmuck (Lametta).

Christbaum-
entsorgung

Saubermacher Dienstleistungs AG
Mürztaler-Saubermacher-Str.1
8605 Kapfenberg
T: 059 800 3500
F: 059 800 3599
www.saubermacher.at
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Die gesetzli-
che Grund-
lage für das 
Halten von 
Tieren findet 
sich im Stmk. 
Landes-Sicher-

heitsgesetz. Hier kann zusammenge-
fasst werden, dass HundehalterInnen 
verpflichtet sind, ihre Tiere in einer 
Weise zu beaufsichtigen oder zu ver-
wahren, dass dritte Personen weder 

gefährdet noch unzumutbar belästigt 
werden. 
Die Hunde sind auch außerhalb des 
Ortsgebietes, auf den Spazierwegen, 
im Wald und auch im Augebiet an 
der Leine zu führen! Seien Sie als 
Hundebesitzer verantwortungsvoll 
und schützen Sie durch Vernunft Ih-
ren eigenen Hund, andere Tiere und 
Menschen!
Die HundehalterInnen haben weiters 
dafür zu sorgen, dass Gehsteige, Kin-

derspielplätze, Wiesen, Felder etc. 
nicht durch Hundekot verunreinigt 
werden. Sollte ihr Hund dennoch an 
einer dieser Stellen sein „Geschäft“ 
verrichten, sind Sie dazu verpflichtet 
den Hundekot zu beseitigen! Es gibt 
genügend Stationen mit Hundekotsa-
ckerlspender und Mistkübel, wo das 
Häufchen entsorgt werden kann!

Helfen Sie uns mit, unsere Tier- und 
Umwelt zu schützen!

Hundehaltung

Die nächsten Termine zur Absolvie-
rung des Hundekundenachweises 
für Hundebesitzer, die ihren Hund 
nach dem 01.01.2013 erworben 
haben und nicht die Kriterien erfül-
len, die sie von der Verpflichtung 
den Kurs zu absolvieren entheben 
(nachweislich Hundebesitzer in 
den letzten 5 Jahren – Dauer der 
Hundehaltung unerheblich, Absol-
vierung einer anerkannten Prüfung, 

TierärztIn, ZoologIn, tierschutzzertifi-
zierte HundetrainerIn), sind Freitag, 
der 13.12.2019 von 15.00 Uhr bis 
19.00 Uhr, Bezirkshauptmannschaft 
Bruck-Mürzzuschlag, Außenstelle 
Mürzzuschlag, 8680 Mürzzuschlag, 
DDr. Schachner-Platz 1, Sitzungssaal, 
4. Stock.

Die Anmeldung erfolgt durch Einzah-
lung des Kursbeitrages von € 41,60 

an der Amtskassa des jeweiligen 
Amtsgebäudes und gleichzeitige 
Einschreibung in die vor Ort auf-
liegende Teilnehmerliste bis spä-
testens 3 Tage vor Stattfinden des 
Kurses. 

Eine Absolvierung des Kurses ohne 
vorherige Anmeldung ist nicht mög-
lich! Die maximale Teilnehmeran-
zahl beträgt 25 Personen.

Hundekundenachweis für Hundebesitzer

Die Reiter und Reiterinnen im Ge-
meindegebiet Langenwang werden 
ersucht, entstandene Verunreinigun-
gen durch das Pferd nach Möglichkeit 
unverzüglich zu beseitigen. Es gibt 

zwar keine allgemeine Reinigungs-
pflicht bzw. gesetzliche Regelung, 
jedoch sollte dies aus Rücksicht auf 
andere Verkehrsteilnehmer und der 
Langenwanger Bevölkerung erfolgen.

Liebe Reiter und Reiterinnen!

Wir möchten Sie darauf hinweisen, 
dass Hecken, Sträucher und Bäume, 
die von Privatgrundstücken in den 
öffentlichen Verkehrsraum hinein-
ragen oder hineinwachsen, gerade 
für Fußgänger oder Radfahrer, aber 
auch für Fahrzeuge eine Verkehrs-

gefährdung darstellen. Immer wie-
der müssen wir feststellen, dass so 
manche Gehsteige von Fußgängern 
gar nicht oder nur unter starker Be-
hinderung genutzt werden können, 
weil sie durch überhängende Zweige 
oder überwucherte Zäune und nicht 

zurückgeschnittene Bodenpflanzun-
gen fast unbegehbar geworden sind.
Bitte überprüfen Sie Ihr Grundstück 
in diesem Sinne und bedenken Sie, 
dass Sie im Falle von Verletzungen 
oder bei Schäden von Fahrzeugen 
haftbar gemacht werden können.

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher 
im Straßenbereich und auf den Gehwegen
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SPRECHTAGE 

Pensions-
versicherungs-

anstalt

Jeden Dienstag von 08.00 bis 
14.00 Uhr in der Gebietskran-
kenkasse Mürzzuschlag, Spar-
kassenplatz 3

INFOS: www.pensionsversicherung.at

Das Land Steiermark gewährt wieder 
einkommensschwächeren Haushal-
ten einen einmaligen Heizkostenzu-
schuss.

Die Förderung kann bis 20. Dezem-
ber 2019 beim Bürgerservice der Ge-
meinde beantragt werden.

Personen, die eine Wohnbeihilfe 
beziehen, können keinen Antrag 
stellen, da bereits in der Beihilfe die 
Kosten eingerechnet sind.

Die Förderung beträgt einmalig  
€ 120,- für alle Heizungsanlagen.
Als Einkommensgrenze gelten fol-
gende Richtwerte:

für 1- Personen Haushalte (Netto)
 € 1.079,00
für Ehepaare bzw. Haushaltsgemein-
schaften (Netto) € 1.619,00

Bitte einen Pensionsabschnitt oder 
den Einkommensnachweis und Kon-
tonummer (IBAN ) mitnehmen!

Heizkostenzuschuss des Landes Steiermark 
2019/2020Im Fundamt der Marktgemeinde 

Langenwang wurden heuer nach-
stehende Gegenstände abgegeben:

 Schlüssel mit Anhänger
 Damenfahrrad
 Schlüsselbund
 Fitnesstracker
 Wildkamera
 Sonnenbrille
 Herren-Mountainbike

Weitere Informationen erhalten 
Sie im Sekretariat bei Frau Breiteg-
ger unter der Tel.: 03854/6155-24.  

Fundamt

Bücherei

Kommen Sie in die Bücherei und 
holen Sie sich auch ein paar tolle 
Bücher zum Lesen.

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 
von 16.00 bis 19.00 Uhr
Tel.: 03854/2550-14

Montag bis Freitag: 
von 8.00 bis 12.00 Uhr

Montagnachmittag: 
von 14.00 bis 17.00 Uhr

Samstag: 
Termin nach Vereinbarung
Gemeindeamt Telefon: 
03854/6155 – 16
Bürgermeister Telefon: 
0664/46 16 471
hofbauer.r@langenwang.gv.at

AMTSSTUNDEN 
des Bürgermeisters

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Au-
flage 2000 Stück) präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine optimale  
Werbemöglichkeit, da die Gemein- 
dezeitung nicht wie andere Zeitun- 
gen sofort weggelegt, sondern als 
amtliches Mitteilungsblatt öfters 
in die Hand genommen wird. 

Erfolgreich inserieren  
Die Preise für eine Einschaltung be-
tragen:

1/8 Seite €   40,00
1/4 Seite  €   70,00
1/2 Seite € 120,00
1 Seite  € 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 
20% Umsatzsteuer.

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist Montag, 10. Februar  
2020. 

Ansprechperson für 
Öffentlichkeitsarbeit: 

Manuela Breitegger
breitegger.m@langenwang.gv.at
Tel.: 03854/6155-24
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Die Marktgemeinde Langenwang ist 
bemüht, die Schneeräumung und 
Streuung der Straßen zur Zufrieden-
heit der Bevölkerung durchzuführen. 
Für den Einsatzfall stehen für das ge-
samte Straßennetz 5 Räumfahrzeuge 
(davon zwei als Streufahrzeuge) für 
die Gemeindestraßen zur Verfügung. 
Die Interessentenwege werden von 
Schneeräumern der Weggenossen-
schaft betreut. Die Streuung obliegt 
der Gemeinde. Trotz der Anzahl 
der Geräte können nicht alle Ver-
kehrswege zur selben Zeit geräumt 
werden. Die zeitliche Räumung der 
Straßen erfolgt nach einem Räu-
mungsplan, der nach Prioritäten 
(Steilstücke, Schulwege, öffentliche 
Einrichtungen, Verkehrsaufkommen, 
usw.) erstellt wird. Die Hauseigen-
tümer werden darauf hingewiesen, 
dass es bei der Schneeräumung 
immer wieder vorkommt, dass die 
Schneemassen im Bereich der Haus-
einfahrten zu liegen kommen. Die 
Lenker der Einsatzfahrzeuge bemü-
hen sich, diese Beeinträchtigungen so 
gering wie möglich zu halten, jedoch 
kann nicht auf jeden Wunsch der Ob-
jekteigentümer eingegangen werden. 
Die Marktgemeinde Langenwang er-
sucht daher um das Verständnis der 
Bevölkerung.

Bitte beachten Sie auch, dass Sie 
ihr Kraftfahrzeug im Winter auf 
den öffentlichen Straßen und We-
gen so abstellen, dass die Räum-
fahrzeuge ungehindert den Win-
terdienst versehen können!

Der Winter naht – Achtung!

Seitens der Marktgemeinde Langen-
wang wird auf die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen, insbesondere 
gemäß § 93 Straßenverkehrsordnung 
1960 - StVO 1960, BGBl 1960/159 
idgF, hingewiesen:
§ 93 StVO 1960 lautet:
„(1) Die Eigentümer von Liegenschaf- 
 ten in Ortsgebieten, ausge- 
 nommen die Eigentümer von  

 unverbauten land- und forst- 
 wirtschaftlich genutzten Liegen- 
 schaften, haben dafür zu sorgen,  
 dass die entlang der Liegen- 
 schaft in einer Entfernung von  
 nicht mehr als 3 m vorhande- 
 nen, dem öffentlichen Verkehr  
 dienenden Gehsteige und Geh- 
 wege einschließlich der in ihrem  
 Zuge befindlichen Stiegenan- 
 lagen entlang der ganzen Lie- 
 genschaft in der Zeit von 6.00  
 bis 22.00 Uhr von Schnee und  
 Verunreinigungen gesäubert so- 
 wie bei Schnee und Glatteis be- 
 streut sind.

Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vor-
handen, so ist der Straßenrand in ei-
ner Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft Eigentümer von Verkaufshütten.

(1a) In einer Fußgängerzone oder  
 Wohnstraße ohne Gehsteige gilt  
 die Verpflichtung nach Abs. 1  
 für einen 1 m breiten Streifen  
 entlang der Häuserfronten.
(2)  Die in Abs. 1 genannten Personen  
 haben ferner dafür zu sorgen,  
 dass Schneewächten oder Eis- 
 bildungen von den Dächern ih- 
 rer an der Straße gelegenen Ge- 
 bäude bzw. Verkaufshütten ent- 
 fernt werden.
(6)  Zum Ablagern von Schnee aus  
 Häusern oder Grundstücken auf  
 die Straße ist eine Bewilligung  

 der Behörde erforderlich. Die  
 Bewilligung ist zu erteilen, wenn  
 das Vorhaben die Sicherheit,  
 Leichtigkeit und Flüssigkeit des  
 Verkehrs nicht beeinträchtigt.“

Im Zuge der Durchführung des Win-
terdienstes auf öffentlichen Ver-
kehrsflächen kann es aus arbeitstech-
nischen Gründen vorkommen, dass 
die Straßenverwaltung Flächen räumt 
und streut, hinsichtlich derer die An-
rainer/Grundeigentümer im Sinne 
der vorstehend genannten bzw. an-
derer gesetzlicher Bestimmungen 
selbst zur Räumung und Streuung 
verpflichtet sind.

Die Marktgemeinde Langenwang 
weist ausdrücklich darauf hin, dass

 es sich dabei um eine unverbind- 
 liche Arbeitsleistung der Gemeinde  
 handelt, aus der kein Rechtsan- 
 spruch abgeleitet werden kann;
 die gesetzliche Verpflichtung sowie  
 die damit verbundene zivilrecht- 
 liche Haftung für die zeitgerechte  
 und ordnungsgemäße Durchfüh- 
 rung der Arbeiten in jedem Fall  
 beim verpflichteten Anrainer bzw.  
 Grundeigentümer verbleibt;
 eine Übernahme dieser Räum- und  
 Streupflicht durch stillschweigende  
 Handlungen im Sinne des § 863  
 Allgemeines Bürgerliches Gesetz- 
 buch (ABGB) hiermit ausdrücklich  
 ausgeschlossen wird.

Winterdienst - Schneeräumung und Streuung
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muerzverband-wanted.indd   1 05.03.15   08:53

Das Altstoffsammelzentrum hat je-
den Freitag von 06.00 bis 14.00 Uhr 
geöffnet. (An Feiertagen geschlossen) 
Bitte nehmen Sie bei jeglicher Entsor-
gung am Altstoffsammelzentrum Ihre 
Wertkarte mit. Der Transport zum 
ASZ ist selbst durchzuführen bzw. zu 
organisieren. 

Im Altstoffsammelzentrum wird kein 
Restmüll entgegengenommen. Im 
Gemeindeamt (Meldeamt) können 
Sie zur Entsorgung von Restmüll Sä-
cke kaufen. Es werden von der Firma 

Saubermacher nur Säcke mit der 
Aufschrift „Saubermacher“ mitge-
nommen. 

Die Gelben Säcke werden jedes Jahr 
im November an die privaten Haus-
halte ausgeteilt. Falls Sie zusätzliche 
Säcke benötigen, können Sie diese im 
Gemeindeamt (Meldeamt) kostenlos 
abholen. 

Nein zu Plastik in der Bio-Tonne. 
Bio-Papiersäcke für die Bio-Müll-
tonne können im Gemeindeamt 

(Meldeamt) gekauft werden. Bitte 
reinigen Sie ihre Bio-Mülltonne regel-
mäßig, um Ungeziefer und Geruchs-
belästigungen zu vermeiden. 

Altkleider und Textilien können in 
die entsprechenden Sammelcont-
ainer im Altstoffsammelzentrum ein-
geworfen werden. 

Große Kartonagen können im Alt-
stoffsammelzentrum abgegeben 
werden. 

Altstoffsammelzentrum
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Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag Sonntag
Stocksport Stocksport

ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr ab 9.00 Uhr oder oder
Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Schuleislaufen Eishockey Eishockey

 oder oder
 allg. Eislaufen allg. Eislaufen

ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr ab 13.30 Uhr
allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen allg. Eislaufen
bis 17.00 Uhr bis 17.00 Uhr bis 17.00 Uhr bis 16.30 Uhr bis 17.00 Uhr ab 13.30 Uhr bis 17.00 Uhr

ab 17.15 Uhr allg. Eislaufen
ab 17.15 Uhr ab 17.15 Uhr Eishockey ab 17.15 Uhr ab 17.30 Uhr

Eishockey Eishockey Jugend Eishockey bis 18.30 Uhr Eishockey
Jugend Kinder bis 17.45 Uhr ab 17.00 Uhr Kinder

bis 18.45 Uhr bis 18.30 Uhr bis 18.30 Uhr bis 19.00 Uhr
ab 18.00 Uhr

Eishockey Stocksport
ab 19.00 Uhr ab 19.00 Uhr bis 19.30 Uhr ab 19.00 Uhr ab 19.00 Uhr

Eishockey Eishockey Eishockey Eishockey
bis 20.30 Uhr bis 20.30 Uhr ab 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr bis 20.30 Uhr bis 20.30 Uhr

Eishockey
bis 21.15 Uhr

Bei Meisterschaftsspielen oder Stocksportveranstaltungen Änderungen möglich!
 Info 0664/42 19 883; Anmeldung Schuleislaufen 0680/21 72 784; weitere Infos 03854/6155

Wochenplan 2019/2020

Kunsteisanlage Langenwang

Eislauf - Tageskarten

Kinder/Jugendliche bis 18. J. E 2,20
Erwachsene E 3,60
Familienkarte E 6,50

Eislauf – Zehnerblock

Kinder/Jugendliche bis 18. J. E 20,00
Erwachsene E 32,00

Eislauf – Saisonkarten

Kinder/Jugendliche bis 18. J. E 40,00
Erwachsene E 60,00

Tarifordnung 2019/2020

Mit dem ÖBB-Fahrplanwechsel am 
15. Dezember 2019 ändern sich für 
die Fahrgäste der Bahnstrecke Payer-

bach-Reichenau – Bruck/Mur einige 
gewohnte Wege. In Zukunft fahren 
die Züge nämlich rechts, womit sie 
fast in allen Bahnhöfen an anderen 
Bahnsteigen stehen bleiben. 

Besonders groß ist der Unterschied 
an den Haltestellen, an denen es zwei 
voneinander getrennte Randbahn-
steige gibt: Dort muss man in Zukunft 
zum anderen Bahnsteig gehen, wenn 
man Richtung Bruck/Mur oder Wien 
fahren will. Davon sind unter ande-
rem auch die Bahnhöfe Langenwang 
und Hönigsberg betroffen.

Die ÖBB bitten deshalb alle Fahrgäste 
auf dieser Strecke, sich vor dem 15. 
Dezember noch einmal zu informie-
ren, wie die neuen Bahnsteig-Bele-
gungen auf ihrem Bahnhof in Zukunft 
sind. Die fixen Richtungstafeln, die es 
an manchen Bahnhöfen gibt („Züge 
Richtung Bruck / Züge Richtung 
Wien“), werden natürlich mit dem 
15. Dezember getauscht. 

Informationen, auf welchen Bahn-
steigen Züge einfahren, kann man auf 
der Scotty-App, auf fahrplan.oebb.at 
oder unter 05/1717 erhalten. 

ÖBB stellen auf der Strecke Payerbach-Reichenau – Bruck/Mur 
auf „Rechtsverkehr“ um 
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Gemeinsam mit Bezirkspolizeikom-
mandant Oberst Franz-Kurt Graben-
hofer konnten Bgm. Rudolf Hofbauer 
und Vzbgm. Franz Reithofer die 
EU-Abgeordnete Karoline Edtstadler 
begrüßen, um mit ihr vor Ort mit den 
Bediensteten der Polizeiinspektion 
Langenwang verschiedene Sicher-
heitsthemen zu besprechen und zu 
diskutieren. „Die österreichische Ex-
ekutive leistet tagtäglich hervorra-
gende und wertvolle Arbeit für die 
Sicherheit in unserem Land und ist 
damit Vorbild in der Europäischen 
Union. Es ist mir ein besonderes An-
liegen, den Kontakt zu unseren Poli-
zistinnen und Polizisten zu halten. Ich 
werde mich auch weiterhin für ein 

sicheres Österreich in einer sicheren 
Europäischen Union einsetzen. Die-
ses Ziel können wir nur gemeinsam 
und durch einen regelmäßigen Aus-
tausch erreichen. Daher möchte ich 

mich nochmals ausdrücklich bei den 
Beamten in Langenwang für ihre en-
gagierte Arbeit und den offenen und 
konstruktiven Austausch bedanken“, 
so Edtstadler.

Hoher Besuch in Langenwang

Edtstadler bei der Polizei in Langenwang

Das Kulturreferat der Marktgemeinde 
mit Obmann Franz Reithofer machte 
mit zwei Veranstaltungen im Herbst 
auf sich aufmerksam. Zum Ersten 
gab es eine Lesung im Siglhof mit 
ORF Steiermark Moderator Werner 
Ranacher und Autor Franz Preitler. 

Beide kommen aus Langenwang, 
kennen sich bereits seit sehr lan-
ger Zeit und sind in der Steiermark 
längst keine Unbekannten mehr. Ge-
meinsam lasen und plauderten die 
beiden Roseggerkenner vor einem 
interessierten Publikum im Siglhof in 
Langenwang über Rosegger, lustige 

Begebenheiten, aber auch über die 
Schnelllebigkeit und über Umwelt 
und Natur. Wir könnten mit unse-
ren Geschichten doch glatt auf Lese-
reisen gehen, meinte Franz Preitler 
zu Werner Ranacher voller Freude 
und bat ihn doch wieder einmal ins 
Mürztal zu kommen, vielleicht sogar 
zur nächsten Roseggerwoche im Jahr 
2020. 
Preitler, der es sich als Obmann des 
Roseggerbund Waldheimat zur Auf-
gabe macht, einerseits mit Veranstal-
tungen des Roserggerbundes nach 
außen zu gehen, engagiert sich auch 
als Förderer steirischer Literatur und 

so wurde diesmal das neue Buch von 
Jakob Hiller und Irene Pfleger „Ro-
segger Tiergeschichten“ präsentiert.

Zum Zweiten lud das Kulturreferat 
zum Kabarett-Abend mit „Petutsch-
nig Hons“ in das Volkshaus Langen-
wang. 
Der Kärntner Kabarettist lieferte 
ein „Pointenfeuerwerk der Sonder-
klasse“ ab - nicht nur unterhaltsam 
und lustig, sondern auch pointiert 
- davon konnten sich die vielen Be-
sucher von seinem Programm „Der 
Teufel fährt Lada“ überzeugen und 
waren begeistert. 

Lesung und Kabarett

v.li.n.re.: Vzbgm. Franz Reithofer, Werner Ranacher, Franz Preitler 
und Bgm. Rudolf Hofbauer

Die Mitglieder des Kulturausschusses der Gemeinde 
mit „Petutschnig Hons“
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Der ORF war während dem Sommer 
in der ganzen Steiermark auf „Radio 
Steiermark Heimatsommer Tour“. 
Dabei mussten die Redakteure Gisi 
Hafner und Florian Prattes in den 
Gemeinden verschiedene Heraus-

forderungen meistern, über die im 
Radio laufend berichtet wurden. 

Bei ihrer Mürztal Tour machten sie 
auch in Langenwang beim Cafe-
Restaurant Krainer Halt, wo sie einen 

Apfelstrudel zubereiteten, den sie 
unter fachmännischer Anleitung mit 
Bravour meisterten. Das „Mißebner 
Trio“ umrandete den Besuch des 
Teams musikalisch.

Radio Steiermark Tour

Apfelstrudel backen im Restaurant Krainer Der Radio Steiermark Bus in Langenwang

Wir wollen als Polizei die Menschen 
dazu motivieren, uns bei verdächti-
gen Beobachtungen zu verständigen. 

Welche konkreten Tipps kann die 
Kriminalprävention diesbezüglich 
noch geben?
  Vermeiden Sie Hinweise Ihrer Ab-

wesenheit. 
  Schließen Sie Wohnungs türen, Fens-

ter, Terrassen- und Balkontüren 
  Entfernen Sie alle Gegenstände, 

die Einbrecher leicht für ihre Zwe-
cke nützen können

  Verwenden Sie bei Abwesenheit in 
den Abendstunden Zeitschaltuh-
ren für eine Beleuchtung. • Sichern 
Sie Terrassentüren, verwenden 
Sie nur hochwertige Schlösser und 
Schließzylinder.

  Verstauen Sie Ihre Wertsachen 
und wichtigen Dokumenten, in den 
eigenen Wohnräumen an einem si-
cheren Ort und lassen diese nicht 
offen liegen. 

Hinweise aus der Bevölkerung kön-
nen zur Verhinderung von Einbruchs-
diebstählen aber auch zur Aufklärung 
bereits geschehener Verbrechen bei-

tragen. Wenn Sie Zeuge eines Ein-
bruchsdiebstahles werden, greifen 
Sie nicht selbst ein, sondern rufen Sie 
unverzüglich die Polizei (133). 

An wen kann ich mich als Bürger in 
unserer Gemeinde wenden?
Als besonders geschulter GESI Be-
amter der Polizeiinspektion Langen-
wang, stehe ich Ihnen für nähere 
Informationen und Auskünfte im 
Rahmen der Kriminalprävention 
gerne jederzeit zur Verfügung! 

                                              Herzlichst, 
                        Ihr Mario Spreitzhofer

So können Sie mich erreichen: 
M: mario.spreitzhofer@polizei.gv.at 
T: 059133/6253 bzw. 0664/2552126

Die Polizei informiert
Dämmerungseinbrüche vermeiden!

So schützen Sie sich selbst!
Mit Beginn der kalten Jahreszeit und 
der frühen Dunkelheit steigt leider 
auch wieder die Zahl der Einbrüche. 
Die Polizei geht daher verstärkt gegen 
diese Kriminalitätsform vor, indem 
man neben der erhöhten Streifentä-
tigkeit auch auf die aktive Zusam-
menarbeit mit der Bevölkerung setzt. 

Wie können sich die Menschen am 
besten schützen?
Durch gute Nachbarschaft. Eine Ver-
trauensperson, die zum Beispiel bei 
Abwesenheit nach dem Rechten sieht 
oder den Postkasten entleert, leistet 
wertvolle Dienste. 
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Wie oft hört man die Worte „wir 
können nichts mehr für sie Tun,“ 
aber wir, das Hospizteam Mürztal 
sagt, gerade jetzt – in der letzten 
Lebensphase – kann man noch sehr 
viel machen. In einer Hospizbegleitung 
werden Wege aufgezeigt welche die 
Betroffenen und die Angehörigen 
gehen können ohne ihnen den Weg 
vorzugeben. Was können wir unter 
den gegebenen Umständen Hier und 
Jetzt noch für einen schwerkranken 
oder sterbenden Menschen und 
dessen Angehörige tun?

Wir erfüllen individuelle Wünsche 
wie zum Beispiel ein Fußballmatch 
besuchen, Spazierengehen, wir 
lesen vor und Vieles mehr. Unsere 
HospizteammitarbeiterInnen gehen 
auf die speziellen Bedürfnisse 
der kranken Menschen und ihrer 
Angehörigen ebenso ein wie auf 
deren Sorgen und Ängste.

Hospizarbeit ist LEBEN – alle Dinge 
des Lebens haben hier Platz! Jeder 
Mensch ist einzigartig – und so 
einzigartig und individuell ist auch 
jede Begleitung und jedes Sterben. 
Wenn nichts mehr gesagt werden 
kann oder muss halten wir das 
Schweigen aus, dann geht es um das 
DASEIN. Dasein für den sterbenden 
Menschen und dessen Angehörige.
Jeder Mensch hat ein Recht auf ein 
würdiges Leben und ebenso hat er 

ein Recht auf ein würdiges Sterben. 
Denn der Mensch bleibt Mensch bis 
zum letzten Atemzug.

Unsere ehrenamtlichen Mitar beiter-
Innen, derzeit 29 Damen und ein Herr, 
sind zur absoluten Verschwiegenheit 
verpflichtet, sind überparteilich und 
überkonfessionell und halten sich an 
die Richtlinien des Hospizvereins.

Voraussetzung für die Mitarbeit im 
Hospizteam ist die Absolvierung des 
Hospizgrundseminars sowie ein 40 
stündiges Praktikum.

Wir begleiten Menschen zwischen 
Spital a.S., St. Marein – St. Lorenzen 
in den neuen Pflegeeinrichtungen, zu 
Hause oder Krankenhaus.

Nur wer den Tod in sein Leben inte-
griert kann ein glückliches Leben 
führen.

Bei Verlust eines Kindes/Jugend lichen 
bieten unsere zertifizierten Trauer-
begleiterinnen, Frau Erika Pfandl und 
Frau Ingrid Willingshofer, in einem 
geschützten, vertrauten Rahmen 
eine spezielle Trauerbegleitung im 
Einzelgespräch an.

Unter dem Motto „In meiner Liebe 
bleibst du mir nahe“ können be-
troffene Eltern, Großeltern, Ge-
schwis ter, Freunde und Bekannte des 

verstorbenen Kindes/Jugendlichen 
dieses kostenlose Angebot an-
nehmen.

Bitte um Terminvereinbarung unter 
TEL: 0664/58 15 000.

Für nähere Informationen über 
das Hospizteam Mürztal oder für 
Anfragen bezüglich Anforderungen 
von Begleitungen stehe ich gerne zur 
Verfügung.

Roswitha Fraiss 
Hospizteamleitung Mürztal
TEL:  0664/91 41 230
Mail: muerztal@hospiz-stmk.at

Das Hospizteam Mürztal stellt sich vor

Das Team des Hospizvereins

Änderungsarbeiten
aller Art, z.B.:
 • Reparaturen
 • Reißverschluss
 • Kürzungen
 • enger / weiter
 • Kleider, Blusen,
  Hosen u.v.m.
 • Verzierungen
  ...

Zuzana Kanska
8665 Langenwang

Schwöbing 3
kanskazuzana@gmail.com

Terminvereinbarung:
Tel.: 0664 / 873 47 17
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GEMEINDEINFORMATION

Die Er innerung is t  ind iv idue l l  fü r 

Abfa l l f rak t ion,  Tag und Uhrze i t 

e ins te l lba r.  D ie  Abfuhrdaten von 

rund 220 s te i r i schen Gemein-

den s ind bere i ts  ve r fügbar.

S ind S ie  auch schon on l ine?

Daheim
Die Service App
Jetzt kostenlos downloaden! 
Mehr Infos unter www.daheim-app.at

Powered by

Nie mehr
Abfuhrtermine
vergessen.

Restmüll

Bitte stellen Sie Ihren Behälter vor 

6.00 Uhr an die Grundstücksgrenze.

Samstag, 17.12.2019

Morgen

Bioabfall

Bitte kein Plastik in den Biomüll.

Mittwoch, 20.12.2019

In den nächsten Tagen

 

Bitte stellen Sie Ihre Müll-
tonnen rechtzeitig, d.h. 
am Vorabend des 
Abfuhrtages, 
gut sichtbar 
bereit! 
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KINDERGARTEN

Nach einem gelungenen Kindergar-
tenstart feierten die Kinder zu Beginn 
des neuen Kindergartenjahres ein Ku-
scheltierfest.

„Bunter Herbst ich find dich toll“ 
zu diesem Thema gab es zahlreiche 
Angebote wie Spiele im Garten oder 
Waldtage.

Anfang Oktober fand das traditio-
nelle Erntedankfest mit Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh sowie den El-
tern und zahlreichen Verwandten in 
der Kirche statt.

Pfarrkindergarten www.langenwang.graz-seckau.at/langenwang/pfarrkindergarten

Wie jedes Jahr durften sich die Kinder 
auch heuer wieder auf eine Theater-
fahrt freuen. Mit dem Zug fuhren die 
Kinder mit den Begleitpersonen zum 
Theater Heuschreck, wo das Stück: 
„Finn, König von Schokolonien“ auf-
geführt wurde.

Im Oktober fand auch wieder die ver-
pflichtende Brandschutzübung statt. 
Ein herzlicher Dank gilt der Freiwil-
ligen Feuerwehr Langenwang, die 
diese professionell durchführte. 

In diesem Zusammenhang wird drin-
gend darauf hingewiesen, dass die 
Einfahrt aus sicherheitstechnischen 
Gründen freibleiben muss. 

Kuscheltierfest im Kindergarten Theaterbesuch

Erntedankfest in der Kirche

Aktivitäten im Wald

Brandschutzübung

Vorbereitung für Erntedank

Theaterstück „Finn, König von Schokolonien“
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KINDERGARTEN | FERIENBETREUUNG 

Die großen Feuerwehrautos können 
ansonsten in einem Notfall nicht zur 
Gefahrenstelle durchfahren.

Die Ganztagsgruppe besuchte 
im Rahmen des Jahresprojektes  
„Langenwang, da bin ich her“ Herrn 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer, der 
eine Führung durch das Rathaus 
machte. Ein herzliches Dankeschön 

an Herrn Hofbauer, dass er sich die 
Zeit für die Jüngsten unserer Ge-
meinde genommen hat und natürlich 
auch für die Verpflegung.

Der Verein der Freunde zur Er-
haltung des Pfarrkindergartens  
Langenwang hat in der letzten Sitzung 
beschlossen, für die Kindergarten-
kinder in diesem Jahr Großbausteine 

für den Bildungsbereich Technik zu 
kaufen. Durch das neue Bau- und 
Kon struktionsmaterial soll den Kin-
dern die Möglichkeit gegeben wer-
den, Einblicke in physikalische und 
technische Gesetzmäßigkeiten zu 
gewinnen. An dieser Stelle sei allen 
Vereinsmit gliedern sowie Spendern 
und Spender innen für ihren Beitrag 
und Unterstützung gedankt.

Sammelplatz im Pfarrkindergarten Zu Besuch im Rathaus

Bereits zum zweiten Mal bot die Ge-
meinde Langenwang in Zusammen-
arbeit mit dem Hilfswerk Steiermark 
eine dreiwöchige Ferienbetreuung 

an. 22 Kinder wurden in den ersten 
drei Ferienwochen täglich von 7:30 
Uhr bis 13:30 Uhr in den Räumlich-
keiten der Volksschule betreut. Jeder 

Tag wurde mit einem gemeinsamen 
Frühstück begonnen, danach wurde 
ein spannendes und abwechslungs-
reiches Sommer-Programm geboten. 

Ferienbetreuung in Langenwang 2019

Tennisverein Langenwang  |  Treffsicher am Tennisplatz 

Naturkosmetik mit Bettina Pfadfinder  |  Steckerlbrot am Lagerfeuer Basteln mit Brigitte:  |  Tierisches Gästehandtuch

Kletterturm in Mitterdorf
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FERIENBETREUUNG 

Polizei  |  Sicher durch die Ferien Feuerwehr Langenwang  |  
Die ersten Löschversuche

Waldpädagogik mit Andrea  |  
Lebewesen im Bach

Die Bunte Bildergalerie gibt einen 
Überblick. 
Ein großes Dankeschön an die Ge-
meinde und die Vereine, für ihre 
tatkräftige Unterstützung. Sie wa-
ren maßgeblich am Gelingen der 
Ferienbetreuung beteiligt. Auch im 
nächsten Jahr wird wieder eine Feri-
enbetreuung angeboten, an der alle 
Kinder im Alter von 6 – 14 Jahren mit 
Wohnsitz in Langenwang teilnehmen 
können.
Auskunft: Silvia Galler-Shickle, Tel.: 
0664/80785 554 und Doris Knollmül-
ler, Tel.: 0664/80785 5602         

Turnverein Langenwang  |  Fit mach mit Trachtenverein d’Walberger  |  Tanzen macht Spaß

Bibliothek  |  Bibliotheksführerschein KreArtiv  |  Basteln in der Au

Burgverein  |  Wanderung auf die Ruine
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VOLKSSCHULE VOLKSSCHULE

Wir begrüßen alle recht herzlich im 
neuen Schuljahr 2019/2020. Herzlich 
Willkommen dem neuen Kollegen 
Herwig Panhofer. In diesem Schuljahr 
besuchen in 7 Klassen 126 Schülerin-
nen und Schüler die Volksschule Lan-
genwang. Die Nachmittagsbetreuung 
wird mit 2 Gruppen geführt, die von 
40 Schülerinnen und Schülern der 
Volksschule und Neuen Mittelschule 
Langenwang in Anspruch genommen 
wird. Die zum zweiten Mal angebo-
tene Ferienbetreuung im Juli wurde 
von vielen Kindern genutzt.

Das letzte Schuljahr ging mit etlichen 
interessanten Schulausflügen zu 

Ende. Die 3. Klasse begab sich auf die 
traditionelle Bezirksrundfahrt in Be-
gleitung von Ehrenfried Schweigho-
fer. Mit seinen spannenden Erzäh-
lungen rund um die Geschichte und 
Sehenswürdigkeiten des Bezirkes zog 
er die Kinder in seinen Bann. 

Ein weiterer Ausflug der 3. Klassen 
führte auf den Moschkogel, wo die 
Schülerinnen und Schüler die vielsei-
tigen Aufgaben eines Jägers hautnah 
kennenlernen durften und das innere 
der Windräder erkunden konnten.

Die 4. Klassen verbrachten 2 Tage in 
der Landeshauptstadt Graz. Zu Be- ginn stand ein Stadtrundgang, den 

die Schülerinnen und Schüler selbst 
vorbereitet hatten. In Kleingruppen 
hielten sie zu den wichtigsten Se-
henswürdigkeiten in Graz zuvor er-
arbeitete Kurzreferate. Danach ging 
es ins Kindermuseum Frida & Fred, 
dessen Ausstellung „Was kostet die 
Welt“ diesmal ganz im Zeichen des 
Geldes stand. Am zweiten Tag ging 
es in das Haus der Wissenschaft, in 

Volksschule Langenwang www.vs-langenwang.at 

Bezirksrundfahrt mit 
Ehrenfried Schweighofer

3b (Sj. 2018/19) Zwischenstopp Grazer Hauptplatz

Eine Jägerin erzählt

4. Klassen auf dem Schlossberg

3a (Sj. 2018/19) Ausflug Moschkogel
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dem an vielen Mit-mach-Stationen 
viel über das Sonnensystem gelernt 
werden konnte. Abschließend tauch-
ten die Kinder mit dem Besuch im 
Zeughaus in alte Zeiten ein, ehe es 
mit dem Zug wieder Richtung Lan-
genwang ging.

Am ersten Schultag erhielt die Schule 
Besuch eines Antenne Steiermark 
Teams. Kathi Hiller und Thomas Seidl 
begleiteten den Schulanfänger Mo-
ritz an seinem ersten Schultag. Wei-
ters haben sie dem Lehrerteam der 
Schule eine Schultüte überreicht.

Zum zweiten Mal wurde heuer ge-
meinsam mit FIT im Wasser unter 
der Leitung von Isabella Reiterer in 
den 1. Klassen ein Schwimmkurs 
mit 6 Tagen angeboten. Dank der 
finanziellen Förderungen von Land, 
Gemeinde und Elternverein konnte 
der Elternbetrag wieder deutlich re-
duziert werden.

Am 20. September statteten alle 
Schülerinnen und Schüler der Mu-
sikschule Langenwang einen Be-
such ab. An vielen Stationen, die von 
MusikschullehrerInnen angeboten 
wurden, konnten die Kinder unter-
schiedlichste Instrumente, wie etwa 
Flöte, Klavier, Steirische Harmonika, 
Klarinette, Schlagzeug, Posaune, Gi-

tarre, Saxophon oder Trompete aus-
probieren. 

Im Rahmen der Verkehrserziehung 
konnte die 3. Klasse bei der Aktion 
Hallo Auto, durchgeführt von der 
AUVA und dem ÖAMTC am 23. Sep-
tember viel über Reaktionsweg und 
Bremsweg hören. Bei selbst durch-
geführten Vollbremsungen bei ei-
ner Geschwindigkeit von 50km/h, 
die Dank der FF Langenwang auch 

auf nasser Fahrbahn simuliert wer-
den konnte, erfuhren die Kinder wie 
lange es braucht, ein Fahrzeug zum 
Stillstand zu bringen. Damit soll das 
Verhalten der Kinder im Straßenver-
kehr auf Gefahren sensibilisiert wer-
den. Ebenfalls im Zuge der Verkehr-
serziehung fand am 2. Oktober die 
alljährliche Schulwegbegehung mit 
den 1. Klassen statt. Unter der Anlei-
tung von Insp. Thomas Scheikl übten 
die Kinder das richtige Überqueren 
einer Straße sowie das richtige Ver-
halten auf der Straße und dem Geh-
steig.

Folgende Bitte ergeht an die Be-
völkerung von Langenwang: Bitte 
geben Sie auf die Schülerinnen und 
Schüler, die Großteils ihren Schul-
weg zu Fuß oder mit Rad oder Rol-
ler bewältigen, besonders in der 
trüben und dunklen Herbst- und 
Winterzeit Acht.

In Kooperation mit dem Bewegungs-
land Steiermark und dem WSV Lan-
genwang bietet Markus Haas-Ros-
segger in allen Klassen polysportive 

Antenne Steiermark zu Besuch

Schwimmkurs 1. Klassen

Musikschultag - Geige Schulwegbegehung der 1. Klassen

Versuch am Schlagzeug

Wie klingt das Hackbrett?

Aktion Hallo Auto
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Einheiten an. Dabei trainiert er mit 
den Kindern vor allem Koordination 
und Gleichgewicht, wobei die Freude 
an der gemeinschaftlichen Bewegung 
immer im Vordergrund steht.

Am 9. Oktober hielt die Kinder- und 
Jugendbuchautorin Jutta Treiber 
eine Autorenlesung für alle Klas-
sen. Frau Treiber brachte viele ih-
rer Bücher mit um sie den Kindern 
vorzustellen und daraus zu lesen. 
Untermalt mit schauspielerischen 
Elementen konnten die Schülerinnen 
und Schüler für ihre Bücher begeis-
tert werden. Diese Veranstaltung soll 
die Lesemotivation der Kinder und 
das Interesse am Buch weiter stei-
gern.

Im Rahmen des Jahreszeitenpro-
jektes führte es die 3. Klasse am 11. 
Oktober mit der Waldpädagogin 

Andrea Rinnhofer in den nahegele-
genen Wald. Bei diesem Lehrausgang 
beschäftigen sich die Kinder intensiv 
mit der Boden- und Krautschicht des 
Waldes. Was wächst hier, welche 
Tiere leben hier und was kann noch 
alles beobachtet werden? Hierzu 
wurde allerlei gesammelt und an-
schließend besprochen, auch der 
Spaß durfte bei auflockernden Spie-
len natürlich nicht fehlen.

Die ersten Klassen haben anlässlich 
des Welternährungstages am 16. 
Oktober am Aktionstag der Bäuerin-
nen teilgenommen. Die beiden Bäu-
erinnen Fr. Schwarzenegger und Fr. 
Windhaber wollen dadurch den Kin-
dern eine realitätsnahe Landwirt-
schaft sowie heimische Lebens-
mittel näherbringen. Weiter 
wurden Fragen behandelt wie: 
Wann gibt die Kuh Milch? Wel-
che Lebensmittel sind gesund? Im 

Anschluss gab es eine köstliche Jause, 
inklusive von den Kindern selbstge-
machte Butter.

Einmal im Monat gibt es in jeder 
Klasse eine gemeinsame Gesunde 
Jause. Es war der Schule immer schon 
ein Anliegen, denn eine gesunde 
Jause fördert die Konzentration und 
somit die Lernfähigkeit der Kinder. Im 
Zuge des 3-jährigen Projektes GET – 
Gesunde Entscheidungen treffen, 
dass in Kooperation mit Styria Vitalis 
durchgeführt wird, wird hierzu noch 
einmal ein Schwerpunkt gesetzt. 
Weitere Themenbereiche dieses Pro-
jektes neben Ernährung sind Bewe-

gung, Medienkom-
petenz, Psychische 
Gesundheit und 
Prävention und 
Versorgung.

Autorenlesung mit Jutta Treiber

Turnstunden mit Markus Haas-Rossegger Aktionstag der Bäuerinnen

Gemüse kann so lecker seinWaldtag mit Waldpädagogin Andrea Rinnhofer

Gesunde Jause 
   kreativ

Autorenlesung mit Jutta TreiberButter selbst gemacht
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Neue Mittelschule www.nms-langenwang.at

„NMS/Pädagogikpaket – Pilotie-
rung 2019/20“ – eine etwas sper-
rige Bezeichnung für die Wiederein-
führung der Leistungsgruppen. Die 
NMS Langenwang hat sich um die 
Durchführung dieses Schulversuchs 
beworben und ist nun eine von 26 
steirischen Schulen, die bereits in 
diesem Schuljahr unterschiedliche 
Leistungsniveaus einführte. Wir sind 
der Überzeugung, dass diese Orga-
nisationsform für unseren Standort 
eine Verbesserung darstellt und eine 
optimale Förderung und Forderung 
unserer SchülerInnen gewährleistet, 
so Dir. Kurt Schafzahl. 
Aufgrund der fortschreitenden Digi-
talisierung unserer Gesellschaft wer-
den die SchülerInnen sehr früh mit 
„neuen“ Technologien konfrontiert. 
Der tägliche Umgang mit technischen 
Geräten aller Art erfolgt selbstver-
ständlich; üblicherweise reduziert 
sich die Beschäftigung jedoch auf 
den Gebrauch verschiedener Apps. 
Hochtechnologische Roboter sind 
jedoch in vielen Berufssparten, ins-
besondere in der obersteirischen 
Industrieregion, Teil des beruflichen 
Alltags. Aus diesen Gründen wird 
seit Beginn dieses Schuljahres den 
SchülerInnen der NMS Langenwang 

das Wahlpflichtfach „Robotics & 
Science“ angeboten. Die SchülerIn-
nen erfahren, wie das Schreiben von 
Computercodes und digitale Techno-
logien im Allgemeinen funktionieren 
und können diese Erfahrungen an 
Robotern anwenden. Dabei geht es 
auch um die Entwicklung von Schlüs-
selkompetenzen wie komplexes Pro-
blemlösen, Toleranz für Mehrdeu-
tigkeit, Vertrautheit im Umgang mit 
Komplexität und die Fähigkeit zum 
gemeinschaftlichen Problemlösen. 
Als Basisausstattung wurden zwölf 
Roboter angekauft, die dankenswer-
terweise vom Elternverein unserer 
Schule finanziert wurden.

Am Donnerstag, dem 4. Juli  fand im 
Volkshaus Langenwang die alljähr-
liche Abschlussfeier der 4. Klassen 
statt. Im Zuge dieser Veranstaltung 
war es den SchülerInnen, Eltern, Leh-

rerInnen und Ehrengästen möglich, 
die letzten vier Jahre noch einmal 
Revue passieren zu lassen. Die Zeug-
nisse der 34 SchülerInnen konnten 
sich sehen lassen. Es gab zehn aus-
gezeichnete und fünf gute Erfolge. 
Alles Gute den AbsolventInnen für 
die Zukunft!

In der letzten Schulwoche des vergan-
gen Schuljahres fand an der NMS das 
1. Wasserbombenturnier statt. Bei 
über 30° C schon am Vormittag war es 
eine willkommene Abkühlung für die 
SchülerInnen. Die Mannschaften setz-
ten sich bunt gemischt aus Kindern 
von der ersten bis zur vierten Klasse 

zusammen. Die SchülerInnen zeigten 
großen Einsatz und genossen einen 
etwas anderen Schultag. Jedes Spiel, 
sei es in der Gruppenphase oder in 
den Finalspielen, war hart umkämpft. 

Die Schülerinnen und Schüler 
beim Zusammenbauen

Fertiger Robbo 1. Wasserbombenturnier
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Da es viele positive Rückmeldungen 
gab, wird das Wasserbombentur-
nier (vorausgesetzt das Wetter spielt 
mit) fix in das Programm der letzten 
Schulwoche aufgenommen. 

Zum krönenden Abschluss der Wahl-
pflichtfächer NAWEX und Modern 
Cooking wurde die sogenannte 
„Lange Nacht des Experimentierens / 
des Kochens“ initiiert. Alle SchülerIn-
nen dieser beiden Unterrichtsfächer 
sowie Herr Pichler und Frau Zottler 
übernachteten in der Schule. Bevor 
es an die harte Arbeit ging, sorgte die 
Modern-Cooking-Gruppe für das leib-
liche Wohl und bereitete alle Speisen 
für das gemeinsame Grillen vor. Die 
NAWEX-Gruppe war natürlich für das 
Anschließen des Gasgrillers sowie 
das Anheizen des Holzkohlegrillers 
zuständig und kümmerte sich auch 
um ein gemütliches Ambiente. In der 
NAWEX-Gruppe wurde anschließend 
bis in die späten Abendstunden hin 
experimentiert und übliche Haus-
haltsgeräte wurden genau unter die 
Lupe genommen. Die Modern-Coo-
king-Gruppe hingegen bereitete die 
gesunde Schuljause für den nächsten 
Tag vor. 

Bereits zum 5. Mal erlebte die NMS 
Langenwang ein Laufwunder der be-
sonderen Art: bei strahlend schönem, 

aber sehr, sehr heißem Sommerwet-
ter absolvierten die SchülerInnen der 
NMS Langenwang für das youngCa-
ritas Projekt „Familienhilfe – Eine 
Stütze für Kinder und Jugendliche 
in schwierigen Zeiten“ insgesamt 
797.600 m, was einer Durchschnitts-
leistung pro SchülerIn von mehr als 
8,3 km entspricht. Der bisherige 
Schulrekord konnte trotz tropischer 
Temperaturbedingungen bei weitem 
übertroffen werden: Paul Rabeder 
aus der 2. Klasse erzielte eine Ein-
zellaufleistung von exakt 20 km (!!). 
Dank vieler Sponsoren, die die Kinder 
im Vorfeld akquiriert hatten, konnte 
das Herzensprojekt der SchülerInnen, 
die FAMILIENHILFE Steiermark mit € 
1.031,80 kräftig unterstützt werden. 
Dank vitaminreicher Unterstützung 
mit Bananen, Wassermelonen und 
Äpfel (Fa. Spar und Billa) und der 
wunderbaren Bewirtung durch den 
Elternverein der Schule konnte der 
Hitze und jeglichen Müdigkeitser-
scheinungen getrotzt werden.

Bei schönem Herbstwetter fuhren 
die beiden ersten Klassen mit ih-
ren beiden Klassenvorständen Frau 
Silvia Ramusch und Frau Edeltraud 
Knöbelreiter im Rahmen eines Wan-
dertages nach Altenberg, wo sie den 
neu errichteten Klimawandel-Weg 
durchwanderten. Entlang der leicht 
begehbaren Route wurden den Kin-
dern in spielerischer Art und Weise 
die Gefahren, die durch den Klima-
wandel hervorgerufen werden, er-
läutert. Es wurde ihnen bewusst 
gemacht, dass jeder Einzelne einen 
Beitrag gegen die Erderwärmung leis-

ten kann, sogar leisten muss. Für die 
Mädchen und Buben war es daher 
nicht nur ein schöner Ausflug, son-
dern auch eine Möglichkeit ein Ge-
spür für die Natur zu entwickeln. 

Eine „Eiszeitsafari“ stand für die Schü-
lerInnen der 1. Klassen am 25. Sep-
tember am Programm. Die Ausstellung 
in Leoben ermöglichte den Kindern 
eine ungewöhnliche und spannende 
Reise in eine Zeit der Mammuts, Woll-
nashörner und Höhlenlöwen. 

Gemeinsames Grillen

Gemeinsames Backen

Laufen für das Projekt youngCaritas 

Wandertag entlang des Klimawandel-Weges 
in Altenberg

Eine spannende Ausstellung
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Zusätzlich zu einer Führung durch 
die Ausstellung gab es auch noch die 
Möglichkeit, bei einem Workshop 
selbst „Modeschmuck“ der Eiszeit 
aus wunderschönen Specksteinen 
herzustellen.

Bereits im Oktober fand, diesmal im 
Volkshaus Krieglach, die Infomesse für 
Schule und Beruf für die SchülerInnen 
der vierten Klassen statt. An etwa 
zwanzig Infopoints konnten sich die 
SchülerInnen und Eltern über die Viel-
falt der Möglichkeiten nach Abschluss 
der NMS informieren. Die berufsprak-
tischen Tage boten den SchülerInnen 
die Gelegenheit, das Arbeitsleben in 
Unternehmen unserer Region einige 
Tage kennenzulernen. Manche fan-
den bereits ihren Traumberuf, andere 
gewannen zumindest die Erkenntnis, 
dass Schule auch seine Vorteile hat. 
Der Besuch des „Skills Explorer Day“ 
der Firma Herbitschek ist mittlerweile 
ein Fixpunkt im Unterrichtsgegen-
stand Berufsorientierung, bietet er 
doch die Möglichkeit, in einem regio-
nalen Leitbetrieb unterschiedliche Be-
rufe in einer absolut professionellen 
Art kennenzulernen.
Die zweiten Klassen besuchten den 

Tierpark Schönbrunn in Wien. Das 
Wetter entsprach nicht ganz den Er-
wartungen, und so zogen einige Tiere 

selbstständig, im Gewirr der Wiener 
U-Bahnen den richtigen Weg nach 
Schönbrunn und zurück zum Bahn-
hof zu finden.

Infomesse in Krieglach1. Klassen in der Ausstellung Eiszeitsafari in Leoben

Erstes Schnuppern in den verschiedenen Berufen

„Skills Explorer Day“ bei der Firma Herbitschek

ein Mittagschläfchen in ihren Käfigen 
einem Aufenthalt in den Gehegen 
vor. Trotzdem ein lohnender Ausflug, 
schafften es viele SchülerInnen schon 

Besuch im Tierpark Schönbrunn
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4 traumhafte Tage verbrachte die 
Jugend der Feuerwehr beim dies-
jährigen Jugendlager des Bereichs-
feuerwehrverbandes Mürzzuschlag 
am Campingplatz Sonnenhotel am 
Hafnersee. Unter dem Motto Spiel, 
Spaß und Kameradschaft verging für 
die Jugendlichen bei den Lagerspie-
len wie Blinde Kuh, Darts und Krocket 
viel zu schnell die Zeit. 

Beim Wissenstest in der Stanz am 
14. September konnten JFM Marcel 
Rinnhofer den Wissenstest in Bronze, 
JFM Paul Schöggl den Wissenstest-
spiel in Silber, JFM Sebastian Kohl-
bacher und JFM Kathrin Schrotthofer 
in Gold absolvieren. Herzliche Gra-
tulation!

Ende August ging es für die Jugend 
zu einem spannenden interessanten 
und lustigen Ausflug nach München. 
Besichtigt wurde die Feuerwehr in 
Schwabing, das Bavario Filmstudio 
und natürlich der Marienplatz – Mün-
chens urbanes Herz. 

Der diesjährige Herbstmarkt und das 
Rüsthausfest fiel sprichwörtlich ins 
Wasser. Der geplante und organi-
sierte Sicherheitstag wurde vormit-
tags nach Rücksprache mit der ZAMG, 
welche keine Wetterbesserung ver-
sprechen konnte, abgesagt. Der Si-
cherheitstag findet nächstes Jahr, bei 
hoffentlich besserem Wetter, wieder 
gemeinsam mit dem Herbstmarkt 
und Rüsthausfest statt. Viele Gäste 
trotzten dem Wetter und besuchten 
das Fest, bei guter Laune, Gulasch 
aus der Gulaschkanone, Sturm und 
Maroni, Weinspezialitäten und vie-
lem mehr. 

Am Samstag, 19. Oktober fand die 
diesjährige Abschnittsübung der 
fünf Feuerwehren des Abschnittes 
2 des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Mürzzuschlag am Parkplatz der 
Promibahn im Kaltenbachgraben in 
Spital am Semmering statt. 
Angenommen wurde ein Verkehrs-
unfall mit Beteiligung von zwei 
Fahrzeugen und einem Traktor mit 
drei eingeklemmten Personen. 
Dabei galt es in Zusammenarbeit der 
Feuer wehren Spital, Steinhaus und 
Mürzzuschlag die Menschenrettung 
mittels hydraulischer Rettungsgeräte 
und Hebekissen durchzuführen. 
Weiters wurde ein Forstunfall im 
steilen Gelände angenommen, bei 
dem ebenfalls eine Person unter 
einem Traktor eingeklemmt wurde. 
Die Feuerwehren voestalpine Böhler 
Bleche und Langenwang waren hier 
gefordert um die Menschenrettung 

Freiwillige Feuerwehr Langenwang www.ff-langenwang.at

Wissenstestteilnehmer mit Jugendbeauftragten LM dF Alexander Posch Besuch der Feuerwehr

Besuch Minimundus

Tolle Aussicht vom Pyramidenkogel

JFM Kathrin Schrotthofer                            

JFM Paul Schöggl

Besuch Bavario Filmstudios



26 27

FEUERWEHR

Brandschutzübung … … im Kindergarten

Abschnittsübung Menschenrettung mit Korbtrage

und den Abtransport über eine 
steile Böschung zu bewerkstelligen. 
Auch die Teilnehmer an der 
Grundausbildung 1 der Abschnitte 
1 und 2 wurden in die Übung 
eingebunden und mussten einen 
Holzstapelbrand durch Ansaugen 
mittels Tragkraftspritze und Aufbau 
einer Löschleitung meistern, was 
auch bravourös gelang. An der 
Übung nahmen die fünf Feuerwehren 
des Abschnittes 2 sowie die GAB 
Teilnehmer der Abschnitte 1 und 
2 mit insgesamt 61 Mann und 12 
Fahrzeugen, der Samariterbund 
Langenwang mit zwei Mann und 
einem Rettungswagen teil. 

Am 18. Oktober fand im Kindergarten 
die jährliche Brandschutzübung statt. 
Übungsannahme war ein Brand mit 
vermissten Personen. Beim Eintref-
fen im Kindergarten waren die Kin-
der bereits am Sammelplatz des Kin-

dergartens. Der Einsatzleiter wurde 
in Kenntnis gesetzt, dass 3 Perso-
nen vermisst werden. Der Atem-
schutztrupp konnte daraufhin alle 3 
vermissten Personen bergen. Danach 
wurden alle Kinder im Turnsaal über 
die Brandschutzmaßnahmen aufge-
klärt und die Kinder konnten bei den 
3 Atemschutzträgen die Ausrüstung 
bewundern. 

Brandheiße Tipps für die Advent- 
und Weihnachtszeit

  Kaufe einen festen und frischen 
Adventkranz sowie Christbaum

  Bevor diese gebraucht werden, 
bewahre sie an einem kühlen 
Ort auf

  Der Adventkranz sowie Christ-
baum gehört vor dem Anzünden 
der Kerzen mit Wasser besprüht

  Ein Christbaum sollte in einem 
Christbaumständer, der mit 

Wasser gefüllt ist, kippsicher 
aufgestellt werden

  Der Christbaum sollte nicht ne-
ben Wärmequellen und in un-
mittelbarer Nähe von Vorhän-
gen aufgestellt werden

  Lass nie eine Kerze unbeauf-
sichtigt brennen

  Neben und über den Ker-
zen sollten keine brennbaren  
Sachen hängen

  Halte als erste Löschhilfe für 
einen brennenden Christbaum 
einen Kübel mit Wasser bereit

Die größte Gefahr bei einem Brand 
ist nicht primär das Feuer, sondern 
der Rauch. Heim-Rauchmelder bie-
ten zum Erkennen von Entstehungs-
bränden einen sehr wirksamen 
Schutz.  

Informieren Sie sich bei den Feuer-
wehrkameraden und -kameradinnen.
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Musikverein Langenwang www.mv-langenwang.at

Leistungsprüfungen des Österreichi-
schen Blasmusikverbandes absol-
vierten und verdiente Mitglieder des 
Blasorchesters geehrt: Lorenz Hauer 
(Musikerleistungsabzeichen – Ju-
nior), Jonas Leitner (MLA – Bronze), 
Jakob Majeron (MLA – Silber), Bianca 
Riemelmoser für 10 Jahre und Bar-
bara Feiner für 15 Jahre aktives Mit-
wirken im Orchester. Für besondere 
Verdienste wurden Mathias Riegler, 
der seit vielen Jahren alle organisato-
rischen Arbeiten des Vereines leitet 
und koordiniert mit der Ehrennadel 
in Gold des Steirischen Blasmusikver-

bandes und Dominik Riemelmoser 
mit dem Verdienstkreuz in Bronze am 
Band des Steirischen Blasmusikver-
bandes ausgezeichnet. Als Stabführer 
machte er erste Erfahrungen bei der 
Gardemusik in Wien und unter seiner 
Leitung im Bereich „Musik in Bewe-
gung“ gab es in den letzten Jahren 
große Erfolge für den Musikverein 
bei Marschwertungsbewerben. Bür-
germeister Rudolf Hofbauer, Vizebür-
germeister und Kulturreferent Franz 
Reithofer sowie Bezirksjugendrefe-
rent Jürgen Diem überreichten ge-
meinsam mit Obmann Josef Handler 

Bereits zum 20. Mal fand heuer das 
traditionelle Konzert am National-
feiertag mit einem bunten und an-
spruchsvollen Programm statt. Viele 
Besucher kamen wieder bei schö-
nem Herbstwetter ins Langenwan-
ger Volkshaus und belohnten die 
Mitwirkenden mit großem Applaus. 
Als junge Gäste stellten Kinder der 
Musikschule Langenwang unter der 
Leitung von Jürgen Diem ihr Kön-
nen mit Auszügen aus dem Musical 
„Die Vogelhochzeit“ unter Beweis. 
Im festlichen Rahmen des Konzertes 
wurden Jungmusiker, die erfolgreich 

Herbstkonzert Weinkost in Retz

Weisenblasen in den Retzer Weingärten

Konzert in Arbestal Kirchen-
konzert 
2002
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BE FIT! Fitnessclub

und Kapellmeister Richard Schmid 
die verdienten Auszeichnungen und 
gratulierten den eifrigen Musikern.
Rückblickend auf die vergangene 
Spielsaison seien noch einige von 
vielen Aktivitäten erwähnt: der Hoch-
schlosskirtag war wieder von vielen 
Gästen aus Nah und Fern besucht, 
die zum Fest Maria Heimsuchung zur 
Hochschlosskapelle kamen und nach 
dem Gottesdienst im Freien schöne 
Stunden am Fuß der Burgruine Ho-
henwang verbrachten.
Auf Einladung konzertierte das Or-
chester in Arbesthal und in den Wein-
bergen der Stadt Retz. Mit einem je-
weils schwungvollen Showprogramm 
begeisterten die Musikerinnen und 
Musiker das Publikum, das nach vie-
len Zugaben verlangte.

Bereits zum 4. Mal fand kürzlich im 
Volkshaus Langenwang das Kon-
zertwertungsspiel des Blasmusikbe-
zirksverbandes statt. 10 Orchester 
stellten sich einer kritischen Jury und 
sammelten Erfahrungen für ihre mu-
sikalische Weiterentwicklung. Das 
Volkshaus Langenwang mit der gu-
ten Akustik im Saal und der notwen-
digen Infrastruktur erwies sich dabei 
wieder als hervorragender Veranstal-
tungsort.
Im Advent wird der Musikverein 
wieder die Adventkranzsegnung am 
30. November im Rathauspark mit-
gestalten und am Sonntag, dem 1. 
Dezember konzertiert das Orchester 
in der Pfarrkirche. Blasorchester mit 
Gesang, Ensembles und Solisten wer-
den ein stimmungsvolles Programm 

in unserer schönen Pfarrkirche dar-
bieten.
Parallel dazu werden bereits wieder 
die Proben für das nächste Früh-
jahrskonzert am 4. und 5. April 2020 
aufgenommen und ein neues Pro-
gramm für das kommende Jahr vor-
bereitet.

Die CD vom FRÜHJAHRSKON-
ZERT 2019 ist in der 
Andreas Apotheke 
erhältlich.

Besuchen Sie un-
sere stets aktuelle 
Homepage unter 
www.mv-langenwang.at

same Kochabende und informative 
Workshops rund ums Thema Essen 
und gesünder leben.

Neben der FIT Kitchen! beeindruckt 
auch der Gruppenkursplan mit Neu-
heiten und dem ein oder anderem 
Revival. Dabei könnte man fast schon 
ein bisschen nostalgisch werden, 
denn das klassische Turnen, wie man 
es von früher kennt, kehrt ins BE FIT! 
zurück. Stärkende Ganzkör-
perübungen im ent-
spannten Ambiente 
sorgen vormittags für 
einen guten Start in 
den Tag. 

Die ehemalige 
Hofer Filiale mau-
sert sich damit zum 
u n u m g ä n g l i c h e n 
Fixpunkt in Sachen 
Gesundheit und 
bewusster leben. 
„Wir möchten dass 

bei uns für jeden was dabei ist, egal 
ob’s rein ums Training geht, um 
Ernährung oder darüber hinaus. 
Ein Ort an dem der Körper Kult ist 
und man das gebündelte Wissen an 
einem Fleck beisammen hat!“, so 
Morgenbesser.

Doch die wohl kreativste Neuig-
keit ist das Maskottchen, das wie 
könnte es passender sein, der in-
nere Schweinehund in Lebens-

größe ist. 

Damit das tägliche 
Ringen mit dem 
wohl unbeliebtes-
ten Haustier ein 
kleines bisschen 

leichter fällt und 
man endlich ein Ge-
sicht zum allseits 
bekannten Namen 
hat!

Der BE FIT! Fitnessclub hat seine 
(neuen) Pforten geöffnet und das 
in großem Stil. Neben dem Ausbau 
des Gruppensaals, gibt es auch eine 
funkelnagelneue (X)FIT! Zone für 
funktionielles Training. Dank des 
Umbaus hat sich die Trainingsflä-
che verdoppelt und man kann sich 
nun auf 1.400 m2 austoben, egal ob 
Anfänger oder Profi.
Nicht nur die Räumlichkeiten zei-
gen sich in neuem Glanz, auch hin-
sichtlich des Angebots gibt es Ver-
änderungen. Denn wie allgemein 
bekannt, ganz ohne die Ernährung 
fruchtet auch das beste Training 
nicht! 

Aus genau diesem Grund wurde die 
FIT! Kitchen entwickelt. Ernährungs-
konzepte die individuell abgestimmt 
werden und sich leicht in den Alltag 
einbauen lassen, ohne dabei über-
fordernd zu sein. Die Showküche 
im Obergeschoss des Fitnessclubs 
bietet eine Plattform für gemein-
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Liebe Langenwangerinnen 
und Langenwanger!

Wir wünschen Euch eine 
schöne Adventzeit,

frohe Weihnachten und ein 
gutes neues Jahr!

Danke für die Treue all 
unseren Kundinnen und 

Kunden!

Er passt in fast jede Parklücke, ist wendig und erstaunlich geräumig - lernen Sie jetzt unseren Kleinwagen den Hyundai i20 näher kennen. Sie brauchen noch mehr Platz? 
Dann ist der Hyundai i30 Entry die richtige Wahl. Der clevere Kompakte bietet flexiblen Stauraum für all Ihre Bedürfnisse. Obendrein verfügen die Basismodelle bereits  
serienmäßig über eine Klimaanlage. Wählen Sie Ihren Favoriten und vereinbaren Sie gleich eine unverbindliche Probefahrt! 

Hyundai i20 und i30 Entry. 

CO2: 129 - 143 g/km, Verbrauch : 5,6 - 6,2 l Benzin/100 km. (vorläufige Werte)

Einsteiger zum Aktionspreis.

i20 bei Leasing ab

€ 9.990,–
i30 Entry bei Leasing ab

€ 12.990,–

* i20 Level 1 um € 9.990,-: Preis beinhaltet € 3.850,- Vorteilsbonus, € 500,- Finanzierungsbonus. Finanzierungsbonus gilt bei Leasing über die Denzel Leasing GmbH. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Barzahl-
ungspreis bei Leasingfinanzierung (Kaufpreis inkl. NoVA und MwSt) € 9.990,-, € 99,90 monatliche Rate,  60 Monate Laufzeit, € 1.998,- Anzahlung, € 3.794,92 Restwert, 15.000 km p.a., Rechtsgeschäftsgebühr € 87,91, Bearbeitungsgebühr € 99,90 (mitfinanziert), Bereitstel-
lungsgebühr € 99,90 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr €90,-, effektiver Jahreszins 6,89% p.a., Sollzinsen variabel 5,30% p.a., Gesamtleasingbetrag € 8.191,80, Gesamtbetrag € 11.964,83.  Angebote gültig für Kaufverträge und Fahrzeugauslieferung bis 20. Dezember 
2019 bzw. solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Hyundai i20&i30Entry-Coop.indd   1 07.08.19   12:53

Erleben Sie mehr Grip auf jedem Untergrund. Suzuki ALLGRIP passt sich konstant 
den Fahrbahnverhältnissen an und verteilt das Drehmoment immer ideal auf alle 
vier Räder. Das bedeutet nicht nur mehr Sicherheit,  
sondern auch mehr Fahrspaß. Mehr auf www.suzuki.at

Verbrauch „kombiniert“: 4,4-6,3 l/100 km, CO2-Emission: 101-143 g/km 2)

1) IGNIS und SWIFT auch als HYBRID erhältlich. 2) WLTP-geprüft, auf NEFZ 
zurückgerechnet. Irrtümer, Druckfehler und Änderungen vorbehalten.  
Abbildung zeigt Modelle in Sonderausstattung. Symbolfotos. Mehr Infos  
auf www.suzuki.at oder bei allen teilnehmenden Suzuki Händlern.
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Autohaus F. KNOLL GmbH  
8665 Langenwang (Abfahrt Hönigsberg)
Tel.: 03854/2400-20, www.auto-knoll.at

 AUTOHAUSKNOLL 
 LANGENWANG  |  KAPFENBERG

Tel.: 03854/2400  |  Tel.: 03862/33811
www.auto-knoll.at

Herzlichst, Familie Knoll und 

Familie Knoll-Kurzmann
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Im abgelaufenen Arbeitsjahr 2019 
konnte wieder einiges auf der Burgru-
ine Hohenwang weitergebracht wer-
den. So konnte endlich die Sanierung 
eines sehr gefährdeten Mauerstückes 
beim sogenannten „Süd – West – Eck“ 

auf der Hochburg erledigt werden. 
Weiters eine Stiege in den ehemali-
gen Treppenbau inmitten der Hoch-
burg neu aufgemauert werden. Ein 
schöner Platz mit zwei Bänken und 
Geländer auf der Westseite der Hoch-

burg wurde ebenfalls angelegt. Mäh-
arbeiten und Strauchschnitt waren 
wie jedes Jahr auch wieder notwen-
dig. Dazu wurden 695 freiwillige Ar-
beitsstunden, exakt 2300 kg Zement 
bzw. Kalk verarbeitet. 

Burgverein Hohenwang

Sanierungsarbeiten Sanierungsarbeiten 

„Wie passt Verkehrssicherheit 
und Klimaschutz zusammen 
und mit welchen Maß-
nahmen soll Alkohol 
am Steuer nachhaltig 
bekämpft werden?“ 
Der Verein drink-OR-
drive hat anlässlich 
der Nationalratswahl 
2019 wieder alle wahlwer-
benden Parteien um ihre Lö-
sungsansätze zum Thema „Alkohol 
am Steuer“ bzw. ihre Positionen zu 

den drink-OR-drive-Forde-
rungen (0,0-Promille-

grenze, Ausbau des 
öffentlichen Nacht-
verkehrs etc.) 
gebeten. Die Ant-
worten der Par-
teien sind auf der 

Homepage https://
www.drink-or-drive.at/

nrw19 abrufbar bzw. kön-
nen unter drink-OR-drive@mailbox.
org angefordert werden. 

Pünktlich zum Jahresende ist eine 
Neuauflage des drink-OR-drive-Ta-
schenkalenders für 2020 verfüg-
bar, um auf das Thema „Alkohol am 
Steuer“ aufmerksam zu machen. Die 
Anzahl der alkoholbedingten Unfälle 
liegt leider seit Jahren unverändert 
zwischen 6-7 Unfällen pro Tag. Möge 
sich diese Zahl – mit vereinten Kräften 
- ab 2020 endlich reduzieren lassen! 
In diesem Sinne wünscht drink-OR-
drive ein gutes und vor allem unfall-
freies neues Jahr!

drink-OR-drive Aktion: „Sicher nach Hause“ 

Messer & Scheren schleifen 
Abgabestellen im Mürztal: 
Sport Koiser, Krieglach, Grazerstraße 34, Tel.: 0680/2164800 
Eisen Kleinhans, Mürzzuschlag, Mariazeller Straße 3, Tel.: 03852/2309 
e-m-b elektromobilität, Kapfenberg, Wienerstraße 54, Tel.: 03862/29552 
Kroißmayr Metalltechnik, Langenwang, Kinogasse 3, Tel.: 0664/1504915 



Die Aussteller präsentieren Ihnen
Alpaka Produkte, Bilder in verschiedenen Techniken, 
Bücher, weihnachtliche Dekoration, Geschenke aus 
Holz, Stoff, Glas, Keramik, Papier, Schafwolle, Ge­
nähtes, Gestricktes, Gesticktes, Schmuck, Taschen, 
Seifen, Naturprodukte, Imkereiprodukte, Schoko lade, 
Lebkuchen, Edelbrände, Weihnachts krippen, Musik­
instrumente, Messer/Scheren schleifen, Alpakas zum 
Anschauen....
sowie bis 20.00 an den Hütten: 
Omas Kaffeetraum, süße Strauben, Punsch, Glüh­
wein, Erdäpfellocken, Langos, Burger, Käsespätzle…

FREITAG, 
6. Dezember
15.00  – 19.00

15.00 Eröffnung
 musikalisch umrahmt
 Krippenbasteln
 mit der Krippen­

werkstatt

16.30 Adventstimmung mit 
der Wettersaiten Musi

SAMSTAG,
7. Dezember
10.00  – 18.00

10.00 Adventstimmung mit 
 der Musikschule  

Langenwang

10.00  – 14.00  Lebkuchenhaus 
backen in der NMS 
Schulküche

14.00  – 16.00  Spiele­ & Lese­
ecke

15.00 Adventstimmung  
mit dem Harfenduo 

 K & K

SONNTAG,
8. Dezember
10.00  – 18.00

10.00 – 14.00  Philatelietag – 
Verkauf der perso na­
lisierten Briefmarke  
„30 Jahre Christtags­
freudewanderung“ und 
dazugehörigem Post­
stempel

10.00 Adventstimmung
 mit der Musikschule  

Krieglach

14.00 – 16.00 Weihnacht liches 
Basteln 

15.00 Adventstimmung  
mit der Gruppe Griaßdi

6., 7. und 8. Dezember

LANGENWANGER GUTSCHEINE –
Mit diesem Geschenk liegen Sie immer richtig!

9

sorgt für das 
leibliche Wohl 
(bis 20.00)

 KreARTiv im Dorf
 Handgemachtes, Kreatives, Nachhaltiges und „A kloane Jaus’n“ 
 von 10.00 –18.00 im Vereinslokal, Grazer Straße 2

 Christbaumverkauf am Volkshausvorplatz
 Wunderschöne, mondphasengeschlägerte Nordmanntannen aus dem Joglland.

FREITAG, SAMSTAG und SONNTAG



Christtagsfreude- 
wanderung

Die heurige Wanderung vom 
Geburtshaus am Alpl nach 
Langenwang findet am 
Sonntag, 
22. Dezember 2019 statt.

Abfahrt um 12.00 Uhr 
beim Gemeindeamt 
Langenwang.

Anmeldung bis 
Donnerstag, 
19. Dezember -
12.00 Uhr unter 
03854/6155-16.

Die Wanderung findet bei 
jeder Witterung statt.
Wir laden Sie herzlich ein.

Eine musikalische und 
literarische Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest.
Maria Farnleitner mit ihren „Langenwanger Gei-
genspatzen“ und Frau Rinnhofer gestalten eine 
unterhaltsame Lesung mit weihnachtlicher Musik.

Mi. 11. Dezember 2019 
17.00 Uhr, Bücherei Langenwang
Ein stimmungsvolles Programm für 
Kinder und Erwachsene!

Bald ist es soweit!

Lustiges Kinderfest 
am und ums Eis

am Mo., 30. Dezember 2019
Beginn: 14.30 Uhr
Kunsteisanlage Langenwang 

Spiele, Tänze, Musik, Action Painting – wir ver-
wandeln Euch mit Hilfe von bunten Farben in 
Raubtiere, Meerjungfrauen, Superhelden u.v.m. 
Mit und ohne Eislaufschuhe, alle Kinder sind mit 
Eltern, Omas und Opas und Freunden herzlichst 
eingeladen!

Vorsilvesterfeier
mit Feuerwerk

um 17.00 Uhr

Kinder
Waldweihnacht

FACKELZUG
am Sonntag, 

15. Dezember 2019
Beginn: 16.30 Uhr

vor dem Feuerwehr-
depot 

Anschließend-
werden alle Kinder zu 

einer Jause eingeladen und 
bekommen ein kleines Geschenk. 

Wir freuen uns auf 
Eure Teilnahme! 
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Landjugend www.landjugend.langenwang.at

Nach einem erfolgreichen Marktfest, 
ging es für ein paar Mitglieder von 
30. August bis 1. September, zum 
Sommerausflug nach Sankt Kanzian 
am Klopeinersee. Damit es natürlich 
nicht langweilig wurde, sind ver-
schiedene „Highlights“ organisiert 
worden. So wurde bei der Anreise 
ein kleiner Abstecher in der „Flecks“ 
Brauerei gemacht. Nach einer span-
nenden Führung durch die Brauerei 
in der erklärt wurde, was bei der Her-
stellung von Bier alles zu beachten 
ist, damit Hopfen und Malz nicht ver-
loren ist, samt anschließender Ver-
kostung, ging es dann wieder weiter 
mit der Reise. Am Ziel angekommen, 
ließ man den Abend gemütlich aus-
klingen. Am zweiten Tag stand alles 
im Zeichen von Sommer, Sonne, Son-
nenschein, denn aufgrund der top 
Wetterlage, war der Badespaß an ers-
ter Stelle. Am Nachmittag lieferten 
sich die Mitglieder ein aufregendes 
Match in der Paintball Arena Schre-
ckendorf. Samstagabend stand dann 
noch der Bleiburger Wiesenmarkt am 
Programm, wo den Kärntnern gezeigt 
wurde, wie gut Steirer feiern können. 
Nach einem abschließenden Mittag-
essen ging es dann aber am Ende des 
dritten Tages wieder zurück in die 
Heimat, denn egal wie schön es auch 
war in Sankt Kanzian, zu Hause ist es 
doch noch immer am schönsten.

Dass das Wandern nicht nur des Mül-
lers Lust ist, zeigte sich auch heuer 

wieder bei der alljährlichen Landju-
gend Wahlfahrt „Fit for Spirit“ am 
07. und 08. September. Über 240 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
darunter auch neun Jungs und Mädls 
aus der Ortsgruppe, machten sich zu 
Fuß von der ganzen Steiermark aus 
auf den Weg nach Mariazell. Nach ei-
nem anstrengenden Fußmarsch und 
einer nicht allzu langen Nacht, ging 
es dann am Sonntag an die letzten 
paar Kilometer. Um wieder einen 
passenden Abschluss zu finden, tra-
fen sich alle fleißigen Wanderinnen 
und Wanderer in der Basilika. Nach 
der feierlichen hl. Messe die von den 
Landjugend Mitgliedern selbst gestal-
tet wurde, und der anschließenden 
Agape, wurde es dann aber wieder 
Zeit heimzukehren. 

„BIOTOPIA-fliegen flattern fördern“, 
das ist das heurige Landesprojekt im 

Rahmen des Arbeitsschwerpunktes 
der Landjugend Steiermark „Regi-
onal-Genial Lebens(t)raum Steier-
mark“. Auch in der Ortsgruppe fand 
das Projekt großen Anklang. Nach 
einigen Sitzungen in denen der Ver-
lauf des Projektes diskutiert wurde, 
wurde auch schon gestartet. Falls sich 
jemand fragt was die große Bienen-
wabe am Gelände der Volksschule zu 
suchen hat, genau das ist das Ergeb-
nis. Zusammen mit den Kindern der 
Nachmittagsbetreuung, wurde ein 
Insektenhotel der Sonderklasse er-
öffnet. So wurde am Nachmittag des 
13. Septembers im Pausenhof flei-
ßig gehämmert und genagelt. Denn 
auch die kleinsten Lebewesen, soll-
ten nicht zu kurz kommen. Doch wie 
heißt es so schön, viele Hände schnel-
les Ende. Zum Schluss gab es dann 
eine Stärkung, denn nicht nur Vögel, 
Schmetterlinge, Käfer und Co finden 
im Insektenhotel Herberge. Auch Bie-
nen sind immer wieder auf der Su-
che nach einem Unterschlupf. Diese 
produzieren ja bekanntlich Honig, 
und der wurde verkostet und sorgte 
für einen krönenden Abschluss eines 
tollen Nachmittages. Ein großes Dan-
keschön gilt den Betreuerinnen der 
Nachmittagsbetreuung Doris Knoll-
müller und Silvia Galler-Shickle ohne 
ihre Hilfe und ebenso ihrer Begeiste-
rung, wäre dieses Projekt nicht mög-
lich gewesen. Ebenso gebührt auch 
ein Dankeschön Obmann Mathias 
Rinnhofer und dessen Stellvertreter Sommerausflug

Unterwegs nach Mariazell
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Lorenz Schwarzenegger, die für die 
geniale Konstruktion der Bienenwabe 
verantwortlich sind.

„Der Körper braucht´s, der Bauer 
hat´s“, dass die regionalen Lebens-
mittel wertvoll sind, sollte man ja 
eigentlich wissen. Aber wussten Sie, 
dass nur 0,3 % der weltweiten Was-
servorräte als Trinkwasser verfügbar 

sind? Oder das steirische Quellwasser 
vom Hochschwab nur durch natür-
liches Gefälle bis nach Wien trans-
portiert wird? Tja, auch das 
Wasser hat´s einfach drauf, so 
wurden im Rahmen des Ernte-
dankfestes Glaswasserflaschen 
verteilt, um an den Stellenwert 
unseres Trinkwassers zu erin-
nern. Denn es ist nicht selbst-

verständlich über sauberes Wasser in 
bester Qualität, so wie wir es haben 
zu verfügen! 

Projekt BIOTOPIA bei der Volksschule Wasserflaschenverteilaktion zu Erntedank

Auch heuer lud der Bartverein Lan-
genwang im Oktober zur Perchten-
ausstellung in den Siglhof ein. Meh-
rere auswärtige Gruppen beteiligten 
sich daran, um den Besuchern ihre 
tollen Masken zu präsentieren. Heuer 
zeigte sich der Bartverein erstmals 
mit einheitlichen Masken, welche 
am 5. Dezember beim Perchtenlauf 
in Langenwang zu bewundern sind. 
Beim Glückshafen konnten wieder 

tolle Preise an die Gewinner 
übergeben werden. Der Bartl-
verein bedankt sich herzlich 
bei allen Besuchern und Spon-
soren.

EINLADUNG 
zum Perchtenlauf: 
Donnerstag, 5. Dezember 
ab 17.30 Uhr 
beim Volkshaus Langenwang

Bartlverein

Ausstellung des Bartlvereins

l Private Pensionsvorsorge
l Vorsorge für Kinder
l Hinterbliebenenvorsorge
l Bausparen
l Berufsunfähigkeit
l Haus & Wohnen
l Unfall und Krankheit
l Rund ums Auto
l Betrieb und Landwirtschaft
l Finanzierung und Leasing

Kostenfreie Überprüfung  
Ihrer bestehenden Verträge!

Zum Wohle Ihrer Familie – 
wir informieren Sie über

Hans-Peter Huber
Wiener Straße 2 (Rathaus), 1. Stock

8665 Langenwang
Tel. 03854/2020

hp.huber@fair-gmbh.at

beraten versichert betreut

•	Private	Pensionsvorsorge
•	Vorsorge	für	Kinder
•	Wiener	Verein	–	Bestattungs-
	 und	Hinterbliebenenvorsorge
•	Bausparen
•	Berufsunfähigkeit
•	Haus	&	Wohnen
•	Unfall	und	Krankheit
•	Rund	ums	Auto
•	Betrieb	und	Landwirtschaft
•	Finanzierung	und	Leasing



36

VEREINE

Land und Leute kennen und nahmen 
viele bleibende Eindrücke mit nach 
Hause. Ein großes DANKE gilt der La-
germannschaft und den Lagerteilneh-
mern für diese schönen zwei Wochen! 

Das Sommerlager der Wichtel und 
Wölflinge lief dieses Jahr anders als 
gewohnt ab. Da sich leider zu wenig 
Kinder angemeldet hatten, musste 
kurzfristig ein Ersatzprogramm auf 
die Beine gestellt werden. Die Leiter 
der Wichtel und Wölflinge organi-
sierten kurzerhand eine Aktivwoche 
im Pfadfinderheim Langenwang mit 
abwechslungsreichen Ausflügen und 
Übernachtung in Zelten. Zu den Aus-
flügen zählten z.B. Märchenpark, Na-
turpark Gloggnitz, Tierpark Mautern, 
Freibad Mitterdorf und vieles mehr! 
Allen unterstützenden Firmen und 
Gönnern sei für die Unterstützung 
der beiden Sommerlager herzlich ge-
dankt.

Marktfest  – natürlich waren die Lan-
genwanger Pfadfinder wieder mit vol-
ler Motivation dabei und servierten das 
berühmte Marktfest-Gulasch, würzige 
Käsespätzle und heiße Hotdogs. Am 
späteren Abend waren die trockenen 

und beheizten Zelte sehr gut besucht 
und es wurde ausgelassen gefeiert. 
Im Roseggerjahr 1986 wurde das 
Marterl bei der Jagafeicht´n zwi-
schen Traibach und Pretulgraben von 
der Pfadfindergruppe Langenwang 
errichtet. Im vorigen Jahr (wieder ein 
Roseggerjahr) war es umgefallen und 
befand sich in einem sehr schlechten 
Zustand. Mit großer Unterstützung 
der Familien Manfred Windhaber und 
Thomas Fankl wurde das Marterl lie-
bevoll saniert. Nach der Neuaufstel-
lung durch die Pfadfindergruppe 
wurde es am 1. September bei einer 
netten Feier durch Herrn Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh gesegnet. Für 
die musikalische Umrahmung sorgte 
die Jagdhornbläsergruppe HORRIDO. 
An die 100 Gäste wurden von der 
Pfadfindergruppe mit Wildbratwürs-
ten, Bauernbrot und Getränken bes-
tens bewirtet. Es gibt übrigens auch 
eine alte Sage über die Jagafeicht’n. 
Laut der Langenwanger Chronik ließ 
der Pfleger der Herrschaft Hohen-
wang, angeordnet durch das Recht 
des Landrichters, am 22. Juni 1589 
eine „tote Mannsperson“ die man im 
Pretulwald tot gefunden hatte, „he-
ben“ und an Ort und Stelle begraben. 

Pfadfindergruppe Langenwang www.pfadfinder-langenwang.at

Die jährlichen Sommerlager sind der 
Höhepunkt im Pfadfinderjahr. Das 
Alles ist nur durch ehrenamtliche Ar-
beit der Betreuer und Betreuerinnen 
möglich!
Von 5. bis 20. Juli verbrachten die 
Langenwanger Pfadfinder ein lustiges 
und spannendes Sommerlager in Nor-
wegen. Mit dabei waren die Guides, 
Späher, Caravelles, Ranger und Rover. 
Auch dieses Jahr war die Gruppe mit 
einem modernen Reisebus samt An-
hänger der Firma Tieber unterwegs. 
Der Lagerplatz „Naturperla Sandbek-
ken“ befindet sich im Südwesten des 
Landes, nördlich von Stavanger. Die 
nächste größere Stadt ist Haugesund. 
Auf dem Areal gab es ausreichend 
Platz für die Zelte und Aktivitäten wie 
Volleyball oder Spikeball. Der wunder-
schöne ebene Lagerplatz liegt direkt 
an einem großen See. Die Lagerteil-
nehmer konnten nach Lust und Laune 
Schwimmen, Kanu-, Kajak- und Motor-
bootfahren. Ein besonderes Highlight 
waren bestimmt die Wanderung auf 
den Preikestollen und der Tagesaus-
flug nach Bergen. Die Langenwanger 
Pfadfinder verbrachten abwechslungs-
reiche und unvergessliche Lagertage 
im Wikingerland Norwegen, lernten 

Norwegen wir kommen Pfadfinder in Norwegen

Lagerplatz in Norwegen Am Preikestollen
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Wichtel und Wölflinge in Mautern Die mit dem Wolf tanzen

Berichte aus den Sparten: Die Wich-
tel und Wölflinge erlebten viele 
lustige und abwechslungsreiche 
Heimstunden. Sehr spannend waren 
die Besuche bei der Polizei und der 
Feuerwehr, wo die Kinder viel Spaß 
hatten und nebenbei auch noch 
Neues lernten. Weitere aufregende 
Heimstunden, wie zum Beispiel zum 
Wasserspiele-Park oder zur Sommer-
rodelbahn kamen ebenfalls erstklas-
sig bei den Wichteln und Wölflingen 
an. Nach dem lustigen und abenteu-
ereichen Pfandfinderjahr sind die 
„Kleinen“ Mitte September mit vol-
lem Elan ins neue Jahr gestartet. Die 
erste Heimstunde am 14. September 
war eine Kennenlernstunde, um die 
neuen Kinder willkommen zu heißen. 
Weiter ging es mit einem Ausflug zur 
Pfadfinder Bootshütte neben der 
Mürz. Das bisherige Highlight waren 
der Ausflug auf die Burg Oberkapfen-
berg mitsamt Greifvogelschau. Wie 
jedes Jahr wurde von den Leitern der 
Wichtel und Wölflinge die Kinderbe-
treuung beim Feuerwehrfest über-
nommen. 

Nach dem Sommerlager in Norwegen 
startete das heurige Pfadfinderjahr 
für die Guides (Mädels von 11-14) mit 
einem abenteuerlichen Ausflug nach 
Wien zum Wurstelprater, wo sie viele 
Attraktionen gratis nutzen konnten. 
Neben dem lustigen Ausflug beschäf-
tigten sich die Mädchen auch damit, 
ihre Pfadfinderkünste, wie beispiels-
weise das Kochen über dem Feuer 
zu festigen. Aber auch spielerische 
Heimstunden, bei welchen man sich 
austoben kann, durften nicht fehlen.

Nach einem erfolgreichen Sommer-
lager in Norwegen mit überraschend 
gutem Wetter, startete mit 14. Sep-
tember das neue Pfadfinderjahr. Die 
erste Heimstunde führte die Jungs 
in den Wiener Prater. Ob die schöne 
Aussicht über Wien vom Praterturm 
aus, die starken Beschleunigungs-
kräfte der Black Mamba, oder die gru-
seligen Monster in der Geisterbahn, 
es war für jeden etwas Passendes 
dabei. Die Buben im Alter von 11-14 
Jahren konnten in ihren Gruppen tolle 
Erfahrungen sammeln, und das schöne 

Wetter im Prater genießen. Die nächs-
ten Heimstunden fanden hauptsäch-
lich in der freien Natur statt, denn die 
warmen Temperaturen im September 
und Oktober wollen natürlich ausge-
nutzt werden. Auf dem Plan standen 
dabei Waldkunde, Feuerkunde, und 
auch die Zubereitung von Essen ohne 
Geschirr, natürlich über dem Lager-
feuer. Dadurch konnten die Späher 
ihre Fertigkeiten im Hinblick auf das 
Leben in der Natur, wie sie oft bei Zelt-
lagern benötigt werden, verbessern 
und sind schon auf das Heimstunden-
programm der Wintersaison gespannt.

Du möchtest auch bei den Pfad-
findern mitmachen, neue Freunde 
kennenlernen und viel erleben? 
Dann komm zu unseren Heim-
stunden! Diese finden jeweils am 
Samstag um 14 Uhr statt. Nä-
here Informationen gibt´s unter 
0664/9373662 (Sepp Windhaber), 
pfadfinder-langenwang@aon.at 
oder auf facebook.com/pfadfin-
dergruppe.langenwang.

Das renovierte Marterl Die Guides im Prater Die Späher im Prater
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Der Verein KreARTiv im Dorf 
durfte wieder einen Vormittag 
mit den Kindern der Ferienbetreuung 
Langenwang gestalten. Das strahlend 
schöne Sommerwetter am 25. Juli er-
laubte es und so bereiteten Marliese 
Ziegerhofer, Elena Baumgartner und 
Gabriele Paar das Freiluftklassenzim-
mer in der Au für einen kreativen 
Vormittag vor. Die Zufahrt zum Klas-
senzimmer war von den Mitarbeitern 
des Bauhofes in Langenwang bereits 
vorbereitet worden und so konnten 
die Kinder mit ihren Betreuerinnen 
Silvia Galler-Shickle und Doris Knoll-
müller ganz gemütlich mit den Rä-
dern zufahren.
Geplant war, ein Tic-Tac-Toe-Spiel 
aus bemalten Steinen und passen-
dem Stoffsäckchen mit den Kindern 
zu gestalten. Dafür mussten natür-

lich die Steine gesammelt 
werden und so ging es gleich 

los zur Mürz - mit viel Spaß, Lachen, 
Steine werfen und den Füßen im küh-
len Wasser der Mürz. Jeweils 9 Steine 
wurden pro Spiel benötigt, bunt be-
malt und dann auch die Stoffsäck-
chen zum Aufbewahren der Steine 
entsprechend gestaltet. Während 
die Farben in der Sonne trockneten, 
wurde die Pause für eine Stärkung 
genutzt. 

Der Verein KreARTiv im Dorf hatte 
eine gesundes Jausensackerl vorbe-
reitet, gefüllt mit einem Weckerl, 
Trockenwürstel, Käse, Gemüse, Obst 
und einer süßen Belohnung. Für den 
großen Durst gab es einen selbst 
gemachten Eistee. Zum Abschluss 
mussten die fertigen Spiele natürlich 

auch sofort ausprobiert werden und 
wurden für bestens gelungen erach-
tet und eingepackt.

Der Vormittag verging wie im Flug 
und es wurde Zeit, für die Kinder  
wieder nach Hause zu radeln. Ge-
meinsam wurde ein lustiger, schöner 
und sehr kreativer Sommervormittag 
in der Langenwanger Au verbracht. 
Ein Dankeschön auch an die Ge-
meinde Langenwang für Ihre Unter-
stützung.

Ein Veranstaltungshinweis von 
KreARTiv im Dorf:

 Freitag, 17. Jänner 2020
 ab 18.00 Uhr:
 „Im Krottenhof……….“
 Lassen Sie sich überraschen!

KreARTiv im Dorf und die Kinder der Ferienbetreuung www.kreartiv-im-dorf.at

In der Langenwanger Au mit den Kindern der Ferienbetreuung Beim Testspiel

Die fertigen Tic-Tac-Toe Sackerl der KinderSteine sammeln in der Mürz
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Am 19. Oktober veranstaltete der St. 
Andreas-Chor Langenwang zum 3. 
Mal sein Irish-Steirisch-Konzert, wel-
ches vom Publikum wie jedes Mal be-
geistert angenommen wurde. So war 
auch diesmal das Konzert bis auf den 
letzten Platz ausverkauft. Das Kon-
zert war in 2 Teile gegliedert – der 
erste Teil war der Heimat gewidmet 
und neben steirischen Liedern wurde 
von der Familienmusik Flecker auch 
steirisch aufgespielt. Die fünf Män-
ner des Chores begeisterten mit 3 
wunderschönen alten Liedern im tra-

ditionellen Männerchorsatz. Der Hör-
genuss wurde zudem beim Jägerlied 
„Das Jag´n is a wahre Freud“ auch 
noch mit Requisiten unterstrichen. 
Als Abschluss des steirischen Teils 
tanzte der Trachtenverein d`Wal-

berger auf. In der Pause konnten die 
Gäste steirische und irische Speziali-
täten genießen - vom Irish Stew über 
einen steirischen Rindfleischsalat bis 
zu irischen Scones, Whiskeykuchen 
und Kürbiskernkuchen. Natürlich 
konnte man neben den heimischen 
Getränken auch das typische Guiness 
Bier, verschiedene Whiskeysorten 
und Irish Coffee genießen. Der zweite 
Teil des Konzerts widmete sich Irland. 
Der St. Andreas Chor wurde bei sei-
nen schönen irischen Liedern nicht 
nur von der Familie Flecker mit Geige, 
Bratsche, Flöte, Keybord und Harfe 
begleitet, sondern diesmal auch von 
Samuel Grill auf dem Cajon. Klara 
Fankl sowie Julia Rosegger mit Lukas 
Zink bereicherten das Programm mit 
jeweils zwei Liedern. Herzlicher Dank 
bei allen Gästen für den Besuch.

St. Andreas Chor www.st-andreas-chor.at

Am 1. Dezember findet wieder die 
schon traditionelle Fackelwande-
rung zur Ruine statt und wir laden Sie 
dazu sehr herzlich ein. Ebenso möch-
ten wir Sie schon jetzt zu unserem 
Adventkonzert am 21. Dezember in 
der Pfarrkirche einladen. Kurz vor 
Weihnachten möchten wir sie mit 
unseren Liedern in Weihnachtsstim-

mung versetzen und 
im Anschluss mit Ih-
nen im Pfarrheim bei 
Glühwein, Punsch 
und Weihnachts-
keksen gemeinsam 
traditionelle Weih-
nachtslieder sin-
gen.

FackelWANDERUNGZUR HOCHSCHLOSSKAPELLE

Sonntag, 1. Dezember 2019
Treffpunkt: 16 Uhr Pfötchenwelt

Dauer der Wanderung: ca. 30 Min.
Besinnliche Adventandacht, 

musikalisch umrahmt vom St. Andreas Chor

Für warme Getränke ist gesorgt.
Der Verein zur Erhaltung der Hochschlosskapelle, der St. Andreas Chor

und die Pfarre Langenwang freuen sich auf Ihr Kommen.
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…bei uns in Waglbach und die  
„Waglbacher Geburtstagstorte“

Am 11. und 12. Oktober gedachte 
der Trachtenverein D‘ Walberger 
dem 1899 in Langenwang geborenen 
und späteren Humoristen Dr. Karl 
Panzenbeck. Zum Geburtstagsfest 
stellten sich die Nachfolger seiner da-
maligen Wegbegleiter ein. Mit dem 
ASB Maienzeit, der Langenwanger 
Edler Musi, der Pretuler Musi, dem 
Turnauer Dreigesang und dem Duo 
Zitheristica wurde ein hochklassiges, 
musikalisches Programm geboten. 
Ein Programm das zeigt mit welcher 
Freude und Klasse die Musikanten ih-

ren Vorgängern nacheifern und ihre 
Musik weiterleben lassen. Mit Origi-
naleinspielungen einiger Geschichten 
aus Waglbach kam auch Karl Panzen-
beck selbst zu Wort. Die Waglbacher 
Schulklasse gab mit ihren Aufsätzen 
einen Einblick wie wichtig Bildung ist, 
und wie schwer schon damals das Le-
ben als Lehrer war. Was wäre ein Ge-
burtstagsfest ohne Torte. Aus diesem 
Grund luden die Walberger alle Back-
begeisterten ein, die „Waglbacher 
Geburtstagstorte“ zu kreieren. Aus 
den Einsendungen wurden von einer 
Fachjury drei Torten ausgesucht und 
deren Bäckerinnen eingeladen ihre 
Werke in Waglbach vorzustellen. Das 

knappe Ergebnis wurde vom Sprecher 
der Jury Roland Harreiter wie folgt 
verkündet: 3. Platz, Sabrina Leisser 
mit einer Erdbeer- Maiwipferl Torte, 
2. Platz Josefine Willingshofer mit der 
Waglbacher Kakao Torte, der 1. Platz 
und somit der Titel „Waglbacher Ge-
burtstagstorte“ ging an Sandra Thur-
ner mit ihrer Eierlikörtorte.
Durch das Programm führten am 
Freitag Peter Buchsbaum und am 
Samstag Raphael Kühberger. Ein 
großartiges und aufmerksames Publi-
kum machte es erst möglich, die Mu-
sik an diesen Abenden so natürlich 
und authentisch wie möglich zu prä-
sentieren, nämlich ohne Tonanlage.

Trachtenverein D´Walberger www.trachtenverein-walberger.at

ASB Maienzeit Wie das Original, die Pretuler Musi 

Turnauer Dreigesang Langenwanger Edler Musi Duo Ziheristica

Vlnr.: Milchrahm (TV), Harreiter, Gruber, Doppelhofer, Dissauer( Jury), 
Leisser, Thurner, Willingshofer (Bäckerinnen) 

Zeugnisverteilung in der Waglbacher Schule. vl: Präsent, Buchsbaum, 
Schöggl, Doppelhofer, Leitenbauer 

Fo
to

s:
 B

er
nd

 R
ös

sl
er

Fo
to

: D
‘ W

al
be

rg
er

)



41

VEREINE

Für den Teig 
Eier und Wasser schaumig 

schlagen. Zucker und Vanillezucker 
hinzufügen und gut 2 Minuten wei-
ter schlagen. Mehl und Speisestärke 
hinzufügen und unterrühren. Zum 
Schluss das Backpulver hinzufügen 
und alles noch einmal gut durchrüh-

ren. Ofen auf 180 Grad Ober- und 
Unterhitze vorheizen. In eine 
Springform ein Blatt Backpapier 
legen und den Rand leicht ein-
fetten. Etwas Teig in die Spring-
form geben, so dass ein dünner 
Boden entsteht (man braucht 

diesen später für den Rand). 
Diesen ca. 8 Minu-
ten backen. 

Nachdem der dünne 
Boden fertig ist, 
denn restlichen Teig 
in die Springform ge-
ben und diesen Teig 
auch backen. Ca. 20 
Minuten bis er gold-
braun ist. 

Nach dem auskühlen 
den dicken Boden zwei-
mal waagerecht durch-
schneiden. Den unteren 
Biskuitboden auf eine 
Tortenplatte legen 
und diesen mit Ribisel 
Marmelade bestrei-
chen. 

2 Becher Schlag mit 2 Pck. Vanillezu-
cker und 1 Pck. Sahnesteif steif schla-
gen. Die Hälfte des Schlags auf den 
unteren Biskuitboden verteilen. Dann 
den 2. Biskuitboden draufsetzen. 
In den restlichen Schlag 6 ESL Eierli-
kör geben und kurz durchrühren, die-
sen dann auf den 2. Biskuitboden ver-

teilen. Als letztes den 3.Biskuitboden 
draufsetzen. Als nächstes die 2 übri-
gen Schlag mit 2 Pck. Vanillezucker 
und 1 Pck Sahnesteif steif schlagen. 
Den Tortenrand und die Tortenober-
fläche mit ca. der Hälfte des Schlags 
bestreichen. Und am Ende glattstrei-
chen. 

Nun den restlichen Schlag in einen 
Spritzbeutel mit Sterntülle füllen. 
Dann auf die Tortenoberfläche 16 
Rosen spritzen. Torte beiseitestellen. 

Nun nimmt man sich den, als erstes 
dünnen gebackenen, Boden. Man 
streiche diesen mit Marillen Marme-
lade ein und streut dann die Man-
delblätter drauf. Diesen schneidet 
man dann in 16 gleichmäßige Ecken. 
Diese nun 16 Stücke legt man nachei-
nander über die 16 gespitzten Rosen 
auf die Tortenoberfläche. 
In die noch offenen Zwischenräume 
spritzt man kleine Sahnerosen. Als 
letztes gießt man einen Eierlikör Spie-
gel in die Mitte der Tortenoberfläche. 

Nun ist die Torte fertig. Man kann 
diese Torte verzieren wie man 
möchte. Ich habe Marzipan Ro-
sen gemacht, da dies einfach am 
besten zu einer Geburtstagstorte 
passt.

 Waglbacher 
Geburtstagstorte 
(Eierlikör Torte) 

von Sandra Thurner

Biskuitteig:  

6 Eier, 

6 EL heißes Wasser, 

220 g Zucker,

1 Pck. Vanillezucker,

1 Prise Salz,

220 g Mehl, 

75 g Speisestärke, 

1 Pck. Backpulver

Füllung:

5 Esslöffel Ribisel Marmelade, 

4 Becher Schlag, 

4 Pck. Vanillezucker, 

2 Pck. Sahnesteif 

Blättrige Mandeln, 

Eierlikör

      Guten 
Appetit!

L E I T N E R  E L E K T R O  A G E N T U R
Reparatur | Service | Wartung | Elektrotechnik  

Kundendienst | Verkauf | Infrarotheizungen
LEA

Grazer Straße 75a | A-8680 Mürzzuschlag
Tel. 0664 / 923 24 10 | E-Mail: lea.leitner@a1.net
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Wieder ist ein Sommer zu Ende ge-
gangen. Die schönen Almen für die, 
die Ortseinsatzstelle Langenwang, 
unter anderem auch für Kontroll-
gänge zuständig ist, werden langsam 
in eine Art Winterschlaf versetzt. 
Die Beobachtungsgänge konnten 
ohne Vorfälle und ohne nennens-
werte Ereignisse eingestellt werden. 
Es war wieder wunderschön auf 
dem Stuhleck/Pretul, auf der Hohen 
Veitsch, auf der Schneealm und auf 
der Rax, aber auch bei sonstigen Ge-
legenheiten. Ein Problem gibt es lei-
der noch immer: Die Mitglieder der 
Ortseinsatzstelle Langenwang wer-
den immer älter und das Interesse 
der jungen Menschen ist leider kaum 
vorhanden, etwas für diesen Zweig 

der Umwelt, der Natur aber auch 
für sich selbst, mit den Wandern auf 
den Bergen, für Körper, für Geist, für 
das Wohlbefinden zu sorgen, auf-
gestauten Frust weg zu bekommen, 
das durch gehen in der Natur und die 

Schönheiten zu genießen, nun mal 
passiert.
Interesse geweckt! Melde dich unter 
der Telefonnummer: 0664/370 43 29, 
Herbert Reissenegger freut sich auf 
den Kontakt mit dir.

Steiermärkische Berg- und Naturwacht

Gipfelkreuz auf der Hohen Veitsch

Auch heuer gab es beim Marktfest 
für kletterbegeisterte Besucher wie-
der das Angebot den Kletterturm der  
Naturfreunde Steiermark zu be-
zwingen. 
Der Kletterturm stand an beiden  
Tagen den Besuchern des Markt-
festes zur Verfügung. Gut gesichert 
wagten die Kleinsten anfängliche 
Kletterversuche und die Größeren 
konnten an den vier verschiedenen 
Wänden und Schwierigkeitsgraden 
den Turm bezwingen und ihre Kennt-
nisse verbessern. 

Am 26. Oktober fand der FIT Marsch 
statt, bei dem die Route heuer über 
die Pichlwangergasse Richtung  
Hönigsberg führte und im Anschluss im  
Kinderfreundeheim bei Speis und 
Trank eine Verlosung von Langenwan-
ger Einkaufsgutscheinen stattfand. 

Termine für 2020: 

17.-21.2.2020  Kinderschikurs am 
Hauereck

29.2.2020 Schiausflug 
  Obertauern 

Naturfreunde Ortsgruppe Langenwang 

Kletterturm beim Marktfest

Langenwang
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Das heurige Bienenjahr war recht 
durchwachsen. Im Mai während der 
großen Blütezeit war das Wetter sehr 
kalt, daher gab es wegen Unterbe-
schäftigung der Bienen zahlreiche 
Schwärme und keinen Blütenhonig. 
Der heiße Sommer brachte etwas 
weniger Waldhonig als normal und 
wieder den nicht schleuderbaren 
Melizetosehonig zum Ausklang der 
Honigsaison. Der Rasen um den Bie-
nenlehrweg und um das Klassenzim-
mer wurde wieder vom Verein den 
Sommer über gepflegt. Leider kann 
aus rechtlichen Gründen der frei zu 
besichtigende Schaustock in der Au 
nicht mehr aufgestellt werden.

Am 20. Juni besuchten Direktor Kurt 
Schafzahl und HL Emina Soljic mit 
den Schülerinnen und Schülern der 
Klasse 2b der NMS Langenwang in 
der Au das Freiluftklassenzimmer und 
den Bienenlehrweg. Dabei führte Karl 
Rinnhofer einen kleinen Bienenunter-
richt durch und Mag. Andrea Schritt-
wieser (Mitglied vom BZV) machte 

eine Kräuterführung. Zum Abschluss 
gab es Saft und Honigbrote.

Unser langjähriges treues Mitglied 
August Schütter feierte am 8. Juli 
seinen 80. Geburtstag. Beim Stamm-
tisch wurde herzlich gratuliert, beste 
Gesundheit und weiterhin viel Freude 
mit den Bienen gewünscht.

Beim Langenwanger Marktfest im 
August war der Bienenzuchtverein 
wieder mit einem Marktstand vertre-
ten. Nach anfänglich schönem Wet-
ter musste am späten Nachmittag 
durch den Regen etwas vorzeitig der 
Rückzug angetreten werden.
Der 6. Oktober führte uns anlässlich 
der blauen Fahrt zum Eis Greissler 
nach Kirchbach. Dort werden in der 
Saison täglich ca. 1000 Liter Milch zu 
köstlichem Speiseeis weiterverarbei-
tet. Ein Heurigenbesuch rundete die 
gemütliche Fahrt ab.

Die Steirische Honigprämierung 
brachte für die Imker Erhard Hof-

bauer, Robert Hofbauer und Karl 
Rinnhofer wieder vier Gold und drei 
Silbermedaillen. Weiters wurden 
noch einige Bronzemedaillen im Ver-
ein gewonnen. Herzliche Gratulation 
den Gewinnern zur ausgezeichneten 
Qualität der verschiedenen Honigs-
orten.

Am Sonntag, 8. Dezember findet 
im Rahmen von Langenwang im 
Advent um 10.30 Uhr wieder eine 
Imkermesse und im Anschluss der 
Ambrosiusmarkt im Pfarrheim statt.

Bienenzuchtverein

Eis Greissler

  8.

Bienenzuchtverein
Langenwang

Sonntag

Dezember 2019
Anlässlich zum Namenstag des Schutzpatrons

der Imker findet in der Pfarrkirche Langenwang
um 10.30 Uhr eine Imkermesse statt.

Musikalische Umrahmung durch das
Bläserquintett des Musikvereins Langenwang 

Im Anschluss der hl. Messe
laden wir zum Ambrosiusmarkt bis 18.00 Uhr

in das Pfarrheim Langenwang herzlich ein.

Lernen Sie die verschiedenen Honigsorten kennen.
Wir bieten auch Met, Honigschnaps, Honigessig,
Lebkuchen, Propolis und Bienenwachskerzen an.

Sie haben die Möglichkeit,
selber Ihre Bienenwachskerze herzustellen.

mit Unterstützung vom
Kulturreferat Langenwang

Der Langenwanger Bienenzuchtverein freut sich auf Ihren Besuch
und steht mit Rat und Tat gerne zur Verfügung!

Einladung zur

und zum traditionellen

Langenwanger

8.Dezember 2019

Gratulation an August Schütter

2b der NMS in der Au
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Der Wandertag der Bäuerinnen führte 
heuer vom Alpl aus auf den Teufelstein.

Der Bezirkswandertag wurde dieses 
Jahr in Tragöss durchgeführt, der 
Weg führte den Kampelsteig entlang 
der „Messnerin“. Zurück gings durch 
die wunderschöne Marienklamm.

Beim Marktfest wurden verschie-
dene Suppen und Jausenbrote in der 
Sterzhütte angeboten. Herzlichen 
Dank an die Firma Wurzwallner, die 
den Wunsch nach eigenen Jausen-
brettern erfüllt hat.

Zum Abschluss der Ferien wurde 
wieder eine Thermenfahrt mit den 

Kindern durchgeführt. Gemeinsam 
mit Bäuerinnen und Kindern aus 
Mürzzuschlag gings in die Therme 
Stegersbach zum Ferienausklang.

Der Ausflug mit den Bäuerinnen 
aus Krieglach führte nach Gutrams 
zur Edelmacherei Gut Gutrams und 
anschließend zur Eiskereisslerei nach 
Krumbach.

Zum Welternährungstag im Oktober, 
ging es zu den Kindern der ersten 
Klassen der Volksschule Langenwang, 
mit denen über gesunde regionale 
Lebensmittel und ihre Kennzeich-
nung gesprochen wurde. Gemeinsam 
wurde Butter gerührt, ein Aufstrich 

zubereitet und mit viel heimischen 
Gemüse und Äpfeln haben sich die 
Kinder gemeinsam eine gute Jause 
schmecken lassen.

Die Bäuerinnen

Bezirkswandertag der Bäuerinnen Gemeinsamer Ausflug 
mit den Bäuerinnen aus Krieglach

Regionale Lebensmittel

Der Bauernbund lud heuer bereits 
zum 40igsten Altbauernausflug, 
der wieder in bewährter Weise von 
Franz Lechner und Franz Kohlbacher 
organisiert wurde. Und auch diesmal 
waren wieder viele dabei, um einen 
wunderbaren Ausflug zu genießen. 

Das Ziel war die „Steyersberger 
Schweig“ in Kirchberg am Wechsel - 
für viele vorher noch unbekannt, da-
nach aber ob seiner Schönheit in aller 
Munde. Die Altbauern verbrachten 
einen gemütlichen Tag, den sie noch 
lange in Erinnerung halten werden.

Bauernbund – Ausflug

Altbauernausflug
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Die Sommer-Reise der Frauenbewe-
gung führte heuer nach Prag. Die in-
teressante und wunderschöne Stadt 
wurde mit einem Stadtführer erkun-
det. Auf der Hinfahrt ging es nach 
„Velehrad“, des bekanntesten Wall-
fahrtsortes Böhmens. Auf der Heim-
fahrt wurde das Jagdschloss des Nach-
folgers des habsburgischen Throns 
Ferdinand d`Este „Konopiste“ besucht.

Die Bezirksleiterin der Frauenbe-
wegung Rosa Drexler lud wieder 

zur Herbstwanderung. Das Ziel war 
heuer die Burgruine Hohenwang in 
Langenwang. Bei schönstem Wet-
ter konnten die Frauen das „Hoch-
schloß“ erwandern, erkunden und 
bestaunen. 
Ein großes Lob gab es für den Burg-
verein, der dieses Juwel mit unzähli-
gen ehrenamtlichen Arbeitsstunden 
so gut „in Schuss“ hält. 
Den Abschluss dieses interessanten 
Nachmittags bildete das gemütliche 
Ausklingen beim Kurvenstüberl.

Steirische Frauenbewegung

Zu Besuch in Prag

Vor dem Jagdschloss Teilnehmerinnen der Wanderung der Frauenbewegung
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Der diesjährige Mitarbeiterausflug 
am 2. September führte nach Eise-
nerz. 
Die sehr interessante Führung im 
Postmuseum und auch eine Son-
derausstellung des steirischen 
Schispringers Reinhold Bachler, hat 
alle Teilnehmer begeistert. Nach ei-
nem gemeinsamen Mittagessen im 
Gasthaus „Pichlerhof“ in der Eise-
nerzer Ramsau und der Besichtigung 
der Trainingsstätten des Nordischen 
Ausbildungszentrums, ging es bei 
nicht so guten Wetterverhältnissen 
anschließend noch zum Leopold-

steinersee. Hier besserte sich das 
Wetter etwas und es konnte ein Spa-
ziergang unternommen werden. Als 
Abschluss gab es eine kleine Jause im 
Seestüberl. Danach ging es mit dem 
Bus wieder nach Hause.

Die Herbstfahrt, zu der traditionell 
alle Mitglieder auf ein Essen einge-
laden wurden, führte nach Lebring. 
Nach dem sehr guten Mittagessen im 
Gasthaus Draxler in Lebring-Dexen-
berg, ging es mit dem Bus zur Lan-
desleitzentrale der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule. Hier wurden inte-

ressante Details über die Ausbildung 
der Feuerwehrmänner und -frauen 
vermittelt. 
Nach einem zweistündigen, sehr 
informativen Rundgang durch das 
große Areal mit der Landeswarnzen-
trale, den vielen Ausbildungsstätten 
und der Fahrzeughalle, wurde noch 
ein gemeinsames Foto gemacht. Der 
Tag fand seinen Ausklang beim Heu-
rigen Zoißl in Seiersberg. Nachdem 
sich alle Mitglieder mit einer Jause 
nach eigenem Wunsch gestärkt hat-
ten, ging es wieder mit dem Bus nach 
Hause zurück.

Pensionistenverband Langenwang

Mitarbeiterausflug Herbstfahrt nach Lebring

Auch in diesem Jahr konnte der RFJ 
Langenwang wieder zahlreiche Gäste 
am Cocktailstand beim Langenwan-
ger Marktfest willkommen heißen. 
Auch wenn das Wetter heuer nicht 
besonders gut war, ließen sich die 
vielen Besucher nicht davon abhal-
ten beste Stimmung zum größten 
Langenwanger Fest mit zu bringen. 
Außerdem trafen sich die Mitglieder 
der Ortsgruppe im Sommer zu einem 
Stammtisch mit anschließendem 
Minigolfen um die Projekte für das 
zweite Halbjahr zu besprechen.

Die RFJ-Bezirksgruppe schloss im 
Oktober das Projekt „Heimat2020 
– Zukunftsfit in die Kommunalpo-
litik“ unter starker Langenwanger 
Beteiligung erfolgreich ab. Ein Jahr 
lang wurden in fünf Modulveranstal-
tungen verschiedene Seminare und 

Trainings für zukünftige Gemeinde-
mandatare angeboten. Die große Ab-
schlussveranstaltung unter der Teil-
nahme zahlreicher Ehrengäste fand 
im Volkshaus Langenwang statt.
Bereits zur Tradition wurde es, dass 
sich die beiden Veranstalter des Na-
gelturnieres, RFJ Langenwang und 
KrippenWerkstatt, am Nationalfei-

ertag zu einem freundschaftlichen 
Bewerb treffen. Dieses Jahr fand zu 
diesem Anlass ein internes Boccia-
turnier auf dem Programm. Im Zuge 
dieses Treffens wurde auch die Ver-
anstaltungskooperation für kommen-
des Jahr wieder fixiert. Das Nageltur-
nier wird am 2. Mai 2020 zu seiner 
fünften Auflage geplant.

Ring Freiheitlicher Jugend

RFJ Stammtisch



47

VEREINE

Auch heuer wieder lud die Orts-
gruppe der Jungen ÖVP Langenwang 
zum allzu beliebten Austro-Pop-
Abend in den Rathauspark. Aber 
schon bevor der Austro-Pop-Abend 
begann, wurde am Nachmittag das 
Familienfest veranstaltet, bei dem 
ein tolles Kinderprogramm angebo-
ten wurde. 
Beim Kinderschminken und gratis Eis 
war der Rathauspark schon sehr be-
lebt und ab 17 Uhr erklangen die Lie-
der von Fendrich, Danzer und Co. Die 
laue Sommernacht und die einzigar-
tige Lokalität schmiedeten den per-
fekten Rahmen für die wunderbare 
musikalische Darbietung vom „mir 
söwa“. Die JVP Langenwang bedankt 

sich bei allen Gästen und freut sich 
schon auf die nächste Auflage.

Nicht mehr wegzudenken in Langen-
wang ist das Marktfest. So war auch 
heuer wieder die JVP mit dem Schil-
cher-Stand vertreten. Trotz dem et-
was regnerischen Wetter waren wie-
der viele Besucher von Nah und Fern 
zum Marktfest gekommen, um ein 
paar schöne und gemütliche Stunden 
zu verbringen. Die Junge ÖVP Langen-
wang konnte mit bestem steirischen 
Schilcher und Schmankerln auch wie-
der einen Teil zur Gemütlichkeit und 
dem leiblichen Wohl beitragen.
Heuer fand wieder der ordentliche 
Ortgruppentag der JVP Langenwang 

statt. Dazu trafen sich die Mitglieder 
und Ehrengäste am 22. September 
am Vormittag beim Cafe SoWieSo bei 
der Festwiese. Obmann Michael Hof-
bauer – der sich auch der Wiederwahl 
stellte – berichtete über die letzte 
Periode, die 3 Jahre dauerte. Seine 
Tätigkeit in der JVP und die Arbeit als 
Gemeinderat wurde sehr geschätzt, 
was sich auch in seiner Wiederwahl 
mit 100% der Stimmen wiederspie-
gelte. 
Neben Michael Hofbauer berichte-
ten auch Bezirksobmann Stefan Hof-
bauer, Gemeinderat Josef Breuer und 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer über 
die gute Arbeit, die in Langenwang 
geleistet wird.

Junge ÖVP Langenwang

Gute Stimmung im Rathauspark Michael Hofbauer wurde als JVP Obmann bestätigt

Seit nunmehr 25 Jahren ist die Be-
zirkskulturfahrt des Seniorenbundes 
ein Höhepunkt im Jahr. In diesem 
Jahr war das Ziel der Viertagesfahrt, 
Lienz in Osttirol, wobei ein Hotel in 
Obertilliach der Ausgangspunkt für 
Ausflüge in der wunderbaren Land-
schaft von Osttirol aber auch Südtirol 
war. So wurde mit der Golzentipp-
bahn gefahren, Maria Luggau be-
sichtigt, eine Rundreise nach Sillian 
-Toblach – Höhlensteintal - zum Mi-
surina See - Dolomitenrundfahrt mit 
herrlichem Blick auf die 3 Zinnen ge-
macht – Cortina - Rückfahrt über Si-
lian ins Villgratental mit Mittagspause 
auf der Badl Alm und zur Unterstal-
leralm. Am dritten Tag ging es in die 
andere Richtung über die Pusterta-

ler Höhenstrasse ins Iseltal Richtung 
Felbertauern bis Huben – Kalsertal - 
Lucknerhaus, mit herrlichem Blick auf 
den höchsten Berg Österreichs, dem 
Großglockner, 3798m. Am Abend gab 
es nach dem Abendessen im Hotel 

einen musikalischen Ausklang. Am 
nächsten Tag wurde nach einem Be-
such einer Keksfabrik wieder nach 
Hause gefahren. Vielen Dank an den 
Organisator, Bezirksobmann Herbert 
Drexler.

Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe Langenwang

Teilnehmer der Bezirkskulturfahrt
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Die Herbstsaison war für die Kampf-
mannschaft mit den vielen jungen 
Spielern und den „Heimkehrern“ 
vielversprechend. Gegen Ende der 
Herbstsaison eilten sie von Sieg zu 
Sieg und konnten schlussendlich 
den zweiten Tabellenrang in der 1. 
Klasse Mur/Mürz B belegen. Dieser 
tolle Lauf beflügelte auch die Fans, 
die wieder vermehrt die Heimspiele 
besuchten. Die Mannschaft wird im 
Winter hart arbeiten, um im Frühjahr 
um den Aufstieg in die Gebietsliga 
mitzumischen.
Großen Wert legt der ATUS auf die 
Jugendarbeit, wo Spiel und Spaß im 

Vordergrund steht. In der Laufschule 
sowie in 2 Jugendmannschaften (U-9 
und U-11) fördert der ATUS viele Ju-

gendliche im Fußballsport. Dafür sei 
allen Trainern gedankt, die für die 
Jugend eine tolle und vor allem wert-
volle Arbeit leisten. Große Freude 
gab es bei den U-10 Spielern des 
ATUS Raika. Alle Nachwuchskicker 
bekamen beim Abschlusstraining im 
Sommer vom Partyservice Zwing ei-
nen Trainingsball gesponsert. Auch 
U-10 Trainer Peter Wagner und Mu-
riqin Gesin dankten dafür sehr herz-
lich und versicherten, dass die neuen 
Bälle die jungen Spieler noch mehr 
„beflügeln“ werde.

ATUS RAIKA Langenwang

Freude über die neuen Bälle

Die Kampfmannschaft spielte eine tolle Herbstsaison

Mit 30 Mannschaften wurde im Juni 
in den Stocksporthallen in Krieglach 
und in Mürzzuschlag das Hobby 
Stocksportturnier – Sparkassentur-
nier – veranstaltet durch Bezirksob-
mann Rupert Breitegger durchge-
führt. Aus Nah und Fern kamen 
viele Stocksportler um bei diesem 
Turnier teilzunehmen. Das Finale in 
der Krieglacher Stocksporthalle ging 
an die Mannschaft aus Großfeistritz 

mit Jürgen Bergmann, Harald Berg-
mann, Jürgen Türk und Erwin Kaiser. 
Bezirksobmann Rupert Breitegger 
konnte mit seinem Team und der Un-
terstützung vieler Sponsoren wieder 
ein tolles Turnier und tolle Preise den 
Teilnehmern übergeben.

Am Samstag, 21. September nahm 
die Mannschaft des NFÖ Mürzsteg 
mit den Spielern Andreas Seiser, 

Gerhard Gruber, Manfred Gruber, 
Matthias Köberl und Gerald Balber, 
vormals Schütze des ESV Schärfen-
berg Langenwang, an der ASKÖ Bun-
desliga im Stocksport in Traun teil, 
nachdem sie bei der Landesmeister-
schaft den hervorragenden 2. Platz 
(2 Aufsteiger) erreichten. 15 Mann-
schaften aus ganz Österreich, davon 
3 aus der Steiermark, konnten deren 
Können unter Beweis stellen. 

Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal www.bvom.jimdo.com

Die Gesamtsieger mit BZO Rupert Breitegger und 
Vizebürgermeister Franz Reithofer

Die Mannschaft des NFÖ Mürzsteg
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Do!day
Do!morrow
Do!gether

Langfristig denken.
Nachhaltig entscheiden.
Generationen verbinden.

www.raiffeisen.at/steiermark

Mit 60 Mitarbeitern in 4 Betrieben gehören wir zu den führenden Autohäusern in 
der Region. Zur Verstärkung unseres Teams in Langenwang suchen wir zum ehest 
möglichen Eintritt  eine/n

KFZ-LACKIERER/IN
KAROSSERIEBAUTECHNIKER/IN
Aufgabengebiet KFZ-Lackierer/in:

• Lackieren und Gestalten von Fahrzeugoberfl ächen
• Dokumentati on von Schäden
• Montage-, Demontage- und Prüfarbeiten 

Aufgabengebiet Karosseriebautechniker/in:
• Aufb auten für Kraft fahrzeuge anferti gen und umbauen
• Karosserien und Fahrgestelle warten, reparieren und instandsetzen
• Grund und Lackmaterial aufb ringen

Sie bringen mit:
• Erfolgreich abgeschlossene Fachausbildung
• Hohe Leistungs- und Einsatzbereitschaft  

Sie erwartet bei uns:
• Die Sicherheit eines großen Unternehmens
• Langfristi ge Perspekti ven und leistungsorienti erte Bezahlung
• Fundierte Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Senden Sie uns jetzt ihre aussagekräft igen Bewerbungsunterlagen an 
guenter.weisz@diepold-langenwang.at; Tel.: 03854 2844

Die Entlohnung erfolgt über dem Kollekti vvertrag und beträgt  
€ 2.700,– (Monatsbrutt olohn)

Autohaus Diepold Ges.m.b.H.    VW - Audi - Skoda
Grazer Straße 79, 8665 Langenwang

Mit 60 Mitarbeitern in 4 Betrieben gehören wir zu den führenden Autohäusern in 
der Region. Zur Verstärkung unseres Teams in Langenwang suchen wir zum ehest 
möglichen Eintritt  eine/n

KFZ-LACKIERER/IN
KAROSSERIEBAUTECHNIKER/IN
Aufgabengebiet KFZ-Lackierer/in:

• Lackieren und Gestalten von Fahrzeugoberfl ächen
• Dokumentati on von Schäden
• Montage-, Demontage- und Prüfarbeiten 

Aufgabengebiet Karosseriebautechniker/in:
• Aufb auten für Kraft fahrzeuge anferti gen und umbauen
• Karosserien und Fahrgestelle warten, reparieren und instandsetzen
• Grund und Lackmaterial aufb ringen

Sie bringen mit:
• Erfolgreich abgeschlossene Fachausbildung
• Hohe Leistungs- und Einsatzbereitschaft  

Sie erwartet bei uns:
• Die Sicherheit eines großen Unternehmens
• Langfristi ge Perspekti ven und leistungsorienti erte Bezahlung
• Fundierte Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Senden Sie uns jetzt ihre aussagekräft igen Bewerbungsunterlagen an 
guenter.weisz@diepold-langenwang.at; Tel.: 03854 2844

Die Entlohnung erfolgt über dem Kollekti vvertrag und beträgt  
€ 2.700,– (Monatsbrutt olohn)

Autohaus Diepold Ges.m.b.H.    VW - Audi - Skoda
Grazer Straße 79, 8665 Langenwang

Mit 60 Mitarbeitern in 4 Betrieben gehören wir zu den führenden Autohäusern in 
der Region. Zur Verstärkung unseres Teams in Langenwang suchen wir zum ehest 
möglichen Eintritt  eine/n

KFZ-LACKIERER/IN
KAROSSERIEBAUTECHNIKER/IN
Aufgabengebiet KFZ-Lackierer/in:

• Lackieren und Gestalten von Fahrzeugoberfl ächen
• Dokumentati on von Schäden
• Montage-, Demontage- und Prüfarbeiten 

Aufgabengebiet Karosseriebautechniker/in:
• Aufb auten für Kraft fahrzeuge anferti gen und umbauen
• Karosserien und Fahrgestelle warten, reparieren und instandsetzen
• Grund und Lackmaterial aufb ringen

Sie bringen mit:
• Erfolgreich abgeschlossene Fachausbildung
• Hohe Leistungs- und Einsatzbereitschaft  

Sie erwartet bei uns:
• Die Sicherheit eines großen Unternehmens
• Langfristi ge Perspekti ven und leistungsorienti erte Bezahlung
• Fundierte Aus- und Weiterbildungsmöglichkeiten 

Senden Sie uns jetzt ihre aussagekräft igen Bewerbungsunterlagen an 
guenter.weisz@diepold-langenwang.at; Tel.: 03854 2844

Die Entlohnung erfolgt über dem Kollekti vvertrag und beträgt  
€ 2.700,– (Monatsbrutt olohn)

Autohaus Diepold Ges.m.b.H.    VW - Audi - Skoda
Grazer Straße 79, 8665 Langenwang

Am 10. August veranstaltete der 
ESV Schärfenberg ein Hobby-Stra-
ßenstocksportturnier mit 5 Mann-
schaften am Vormittag und 5 Mann-
schaften am Nachmittag. Bei bestem 
Wetter und guter Laune wurde das 
Turnier ausgetragen. Am Vormit-
tag konnte sich die Mannschaft der 
Schneerose Langenwang vor Mürz-
steg, RBS Stocksport, TUS Krieglach 
und Neuberg durchsetzen. 

Am Nachmittag konnte sich die 
Mannschaft ÖBB Mixed vor dem 1. 

ESV Krieglach, Pretul, Krippenwerk-
statt und Ziegenburg durchsetzen. 

Bei den durchgeführten Siegereh-
rungen wurden jeder Mannschaft 
ein vollgefülltes Körberl bzw. Sackerl 
mit einer Jause übergeben. Dafür ein 
herzliches Dankeschön den vielen 
Sponsoren.

Im September machten die Damen 
der Schneerose Langenwang deren 
Damenturnier auf der Anlage in Lan-
genwang. 9 Mannschaften nahmen 

daran teil. Es siegte die Mannschaft 
aus Wartberg vor den Damen des ESV 
Schärfenberg. 

ESV Schärfenberg www.esv-schaerfenberg.jimdo.com

Siegermannschaft Schneerose mit Gratulanten Siegermannschaft ÖBB Mixed mit Gratulanten

Die Damen des ESV Schärfenberg 
mit BZO Rupert Breitegger
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Wie alle Jahre wurden auch heuer 
wieder 2 Mitglieder als Coach vom 
ÖCCV ausgebildet. Sarah Fritz, 20 
Jahre und Marlene Messner, 18 Jahre 
werden in Zukunft im Verein auch die 
Kindergruppe, die sogenannten Pee-
wees trainieren. „Wir freuen uns auf 
gute Zusammenarbeit mit den neuen 
Coachs. Es gibt alle Jahre Updates in 
unserem Sport, sodass auch wir Trai-
ner ständig mitlernen“, so Vereinsob-
frau Sabrina Rieder.
Auch neu seit der heurigen Saison ist 
die Kooperation mit den US Rhinos, 
die nun offiziell wurde. Bereits seit 

dem 2016 der Footballverein Up-
per Styrian Rhinos gründet wurde 
arbeitet der Footballverein und der 
Cheerleaderverein gut zusammen. 
Jetzt gründeten die US Rhinos eine 
eigene Sektion mit den DC Butterfly. 
Die sogenannte Sektion „DCB Rhinos“ 
wird von Vorstandsmitglied Corinna 
Rieder geleitet. Der DCB bleibt trotz-
dem ein selbstständiger Verein, der 
weiterhin für diverse Veranstaltun-
gen zu buchen ist.
Wie üblich waren die Mädchen des 
Cheerleadervereins auch im heurigen 
Jahr wieder von Auftritt zu Auftritt un-

terwegs. Beim Iron Road for Children 
in Leoben, Herzlauf in Krieglach, bei 
den Basketballern der ECE Bulls in Kap-
fenberg und vieles mehr. Als beson-
deres Highlight bleibt den Mädchen 
der Auftritt zur Austrian Bowl in St. 
Pölten in Erinnerung. Gemeinsam mit 
Josh und 100 weiteren Cheerleadern 
aus ganz Österreich durften Sie in der 
Halbzeit zu Cordula Grün tanzen.
Die DCB`s arbeiteten fleißig an Ihrem 
Wettkampfprogramm, den heuer 
hieß es nach 6 Jahren mal wieder 
ab zur „steirischen Landesmeister-
schaft“ am 23. November nach Graz.

DC Butterfly

Herzlauf in Krieglach mit Armin AssingerSarah und Marlene, zwei neue Coaches

Der heurige dreitägige Ausflug führte 
die Turnierrunde auf die Tauplitzalm. 
Bei herrlichstem Wetter gab es an 
den ersten zwei Tagen wunderschöne 
See- und Bergwanderungen. Natürlich 
wurden auch einige Almhütten (wie 
z.B. das „Hollhaus“) besucht, wo sie 
mit Schmankerl und gutem Steirischen 
Wein verwöhnt wurden. Am dritten 
Tag besuchte die Runde den Ausseer 
Kirtag, wo es nochmals hoch herging, 
bevor es am Nachmittag mit dem Zug 
wieder Richtung Heimat ging.

Turnierverein Mitterberg

Die Turnierrunde unterwegs

Top Leistung in der Saison 2019 von 
Werner Karl vom Racingteam - ZKW 
aus Langenwang. Österreichischer Vi-
zemeister Bergrennen E1+2000 4WD, 
Steirische Bergrennen Gesamt Platz 

3. Die Vorbereitungen für die Saison 
2020 laufen auf Hochtouren. Danke an 
die Familie, Fan´s, Sponsoren, Freunde 
und an das gesamte Team, ohne dies 
wäre das alles nicht möglich. 

Racingteam ZKW

Werner Karl in seinem Audi
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Am 14. September fand für alle  
Vereinsmitglieder der Sportunion 
Pretul eine Grillfeier statt. Bei bestem 
Wetter durfte die Vereinsleitung sehr 
viele Mitglieder willkommen heißen 
und zu perfekt gegrillten Kotletts 

einladen. Passend zu diesem Anlass 
fand auch das Maibaum umschnei-
den des Trial Team Pretul statt. Auf 
traditionelle Weise, mit Habergeiß 
und Zugsäge, wurde der Baum zu Fall 
gebracht.

SU Pretul

Maibaum umschneiden

Vom 12. bis 14. Juli fand in der 
Partnergemeinde Nittendorf das 
Bürgerfest statt. Auf Einladung der 
beiden Bürgermeister Helmut Sam-
müller und Rudolf Hofbauer konnte 
der Schützenverein RAIKA Langen-
wang bei diesem sehr schönen Fest 
teilnehmen. Bei dieser Gelegenheit 
wurde das jährlich stattfindende 
Vergleichsschießen zwischen den 

Schützenvereinen Etterzhausen und 
Langenwang am Samstag den 13. Juli 
durchgeführt. Zwölf Schützen aus 
Langenwang nahmen daran teil. Wie 
alljährlich war es ein spannender und 
fairer Wettkampf. 
Das bessere sportliche Ergebnis 
konnte der gastgebende Schützen-
verein Etterzhausen für sich verbu-
chen. Danke für die freundliche Auf-

nahme und die 
schönen und ge-
selligen Stunden. 
Auf die Revanche 
im Jahr 2020 in Langenwang wird sich 
bereits gefreut. 

Schützenabende: 
Freitag ab 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schützenverein RAIKA Langenwang

Zu Gast beim Schützenverein Etterzhausen Die Schützen aus Langenwang und Etterzhausen

Tennisverein Langenwang 
Saison 2019 … wer hat an der Uhr 
gedreht… Und wieder ist beinahe ein 
Jahr vergangen und der Turnverein, 
Sektion Tennis, sieht abermals auf ein 
erfolgreiches Jahr zurück. Wie bereits 
erwähnt wurde der 3. Platz wieder re-
aktiviert und dieser wurde, sei es bei 
der Meisterschaft oder auch in tägli-
cher Verwendung, ordentlich genutzt. 
Hierbei gilt ein Dank allen Unterstüt-
zern und Helfern. Meisterschaftsbe-
trieb - nach dem Aufstieg der “Einser“ 
in die 3. Klasse musste man sich erst 
einordnen und sich an die nächste 
höhere Spielstärke gewöhnen. Das 
gelang sehr schnell und man konnte 

am Ende den hervorragenden 3. 
Platz erreichen. Bei 4 Siegen (unter 
anderem das prestigeträchtige Derby 
gegen TV Schwöbing) und 2 Nieder-
lagen kann man durchaus mit dem 
Gezeigten zufrieden sein. Für Statis-
tiker kann noch erwähnt werden, das 
genau 1000 Games gespielt wurden 
(542:458). Auch die 2. Mannschaft 
konnte 2 Siege und ein Unentschie-
den feiern (bei 4 Niederlagen), auch 
hier Gratulation an alle Beteiligten. 
Die Vereinsmeisterschaft bzw. die 
3. Langenwang Open wurde heuer 
wieder Ende August bis Anfang Sep-
tember durchgeführt. Leider hat bei 

den Finaltagen das Wetter nicht mehr 
zu 100% mitgespielt, es konnten aber 
(fast) alle Partien gespielt werden. In 
einem ausgeglichenen und sehr span-
nenden Finale konnte sich Benedikt 
Willingshofer durchsetzen und krönte 
sich zum Vereinsmeister 2019. 
Nicht unerwähnt soll die ausge-
zeichnete Kooperation mit dem TV 
Schwöbing sein (sei es Wintercup in 
Kindberg oder sonstigen Gemeinsam-
keiten), hierbei gilt ein Dank an die 
Tennisfreunde aus der Schwöbing. 
Auf den Vereinskampf am Eis beim 
Stockschießen wird sich schon jetzt 
gefreut.
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Ein erfolgreiches Jahr geht für den 
Reitclub Waldheimat zu Ende. Nina 
Haberl konnte mit ihrer Stute Rain-
hof`s Estoria Royal ihre erste LM 
Dressur gewinnen. Auch Susanne 
Höfler mit Laquesta, Manuela Sonn-
leitner mit Octavia und Isabella Sonn-
leitner mit Esta konnten Platzierun-
gen erreiten. Isabella Sonnleitner 
erreichte im heurigen Jahr auch die 
Höherreihung ihrer Dressurlizenz. 

Weiter ging es Ende August erstmals 
nach einigen Jahren wieder mit dem 
internen Vereinsturnier. Hier konn-
ten sich Klein und Groß in einem 
Spaßturnier in den Disziplinen Dres-
sur, Springen und Team-Geschicklich-
keit messen. Höhepunkt war sicher 
der Pferdetausch-Bewerb, bei dem 
jeder Reiter ein anderes Pferd zuge-
lost bekam und nur 15 Minuten Zeit 
hatte das Pferd auf die Prüfung vor-
zubereiten. Abgeschlossen wurde der 
Tag mit einer gemeinsamen Grillerei. 

Im August führte der heurige Verein-
sausflug die Mitglieder in die Scho-

kofabrik der Fam. Zotter mit einem 
anschließenden Buschenschank-Be-
such. 

Den Abschluss der Turniersaison 
bildete wie immer das jährliche Rei-
tertreffen des Vereins Anfang Okto-
ber. Trotz Regenwetter war das Rei-
tertreffen sehr gut besucht und die 
Bewerbe in den Disziplinen Dressur 
und Springen konnten alle stattfin-
den. Den Bewerb First Ridden ohne 
Prüfung konnte Marie Schiester mit 
Charlotte vor Florentina Red mit 
Stürmer und Elena Scharfegger mit 
Rocky Balboa für sich entscheiden. 

Beim Bewerb First Ridden mit Prü-
fung konnten Viktoria Steiner mit 
Amicelli und Clara Kranabether mit 
Corvette jeweils eine Platzierung er-
reiten. Alina Wallner sicherte sich mit 
Hannah in der Dressurprüfung R5 den 
Sieg vor Klarissa Steiner mit Amicelli 
und Anna Leitner mit Stürmer. In der 
Dressurprüfung A4 holte sich Valen-
tina Rath mit Esta den zweiten Platz 
vor Alina Wallner mit Hannah. Sus-
anne Höfler sicherte sich mit ihrem 
Pancho jeweils eine Platzierung in 
den Dressurbewerben mit Lizenzprü-
fung. Bei den Springturnieren konnte 
Michelle Sporer mit ihrer Sonique die 
gute Leistung der gesamten Saison 
bestätigen und holte sich jeweils zwei 
2. Plätze. 

Im erstmals ausgetragenen Bewerb 
Jump & Run (zuerst springt das Rei-
ter-Pferde-Paar den Parcours und 
dann ein Läufer ohne Pferd) gelang 
dem Team Rath Valentina mit Esta 
und Läuferin Sammer Kathrin der 
ausgezeichnete 2. Platz. Das Team 
Leitner Anna mit Stürmer und Läufer 
Leitner Florian landeten knapp da-
hinter auf dem 3. Platz. Kulinarisch 
wurden die Teilnehmer und Gäste 
wie immer von Traudl und Karl Lair 
versorgt. 

Die letzte Veranstaltung des Reitclub 
Waldheimats ist traditionell Mitte 
November das Showreiten. Hier be-
geisterten die Reiterinnen mit ihren 
Pferden heuer die Gäste zum Thema 
Musicals. 

Reitclub Waldheimat

Siegerehrung nach Pferdetausch-Bewerb

Vereinsausflug

Nina Haberl mit Estoria in Baden Alina Wallner mit Lestrella
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 ca. 54, 74, 92 bzw. 100 m² WNFL
 schlüsselfertiges Eigentum
 hochwertig ausgestattet (fixfertiges
 Badezimmer, Fußbodenheizung, ...)
 eigener Garten mit Terrasse oder
 Balkon bzw. Loggia
 Carport
 Fixpreis & Fixtermin

03854/6111-6

Symbolbilder, HWB: < 36 kWh/m²a, fGEE: ≤ 0.85

Wohnungen von

 ca. 54, 74, 92 bzw. 100 m² WNFL

Langenwang – Wiesengasse

Wohnungen vonWohnungen von

Langenwang – Wiesengasse
Langenwang – Wiesengasse

Finanzierungsbeispiel

 74 m² WNFL ab  € 140.301,-
 
 oder monatl. ab  €  508,-
 (bei Eigenkapital z. B. € 15.000,-)

„Anfang August fanden die Haflinger 
Landesmeisterschaften in Krieglach 
statt. Notting`s Nevjo, ein 8-jähri-
ger Haflinger Wallach, und Manuela 
konnten schon den Einlaufbewerb 
für sich entscheiden. Die Krönung 
dieses Wochenendes war jedoch der 
Landesmeistertitel in der Mannschaft 
Dressur. Zusammen mit Nadine Grie-
ßer, Linda Priedler und Lisa Maria 
Lenz konnte dieser errungen werden. 
Im Einzelbewerb wurde knapp das 
Podium verpasst und ein guter 4. Ge-
samtplatz erricht. Ende August fand 
die Bundesmeisterschaft in Stadl/
Paura Oberösterreich statt. Durch 
eine starke Qualifikation wurde zu-
sammen mit 11 weiteren Reiterin-
nen und Reiter vom Reitstall Rainhof 
Krieglach angetreten. Von 18 Mann-
schaften, welche aus allen Teilen 
Österreichs angetreten sind, konnte 

der Titel Bundesmeister Mannschaft 
Dressur in die Steiermark geholt wer-
den. Zusammen mit Sandra Singer, 
Linda Priedler und Tina Kainer konnte 
eine hervorragende Mannschaftsleis-
tung erzielt werden. 

„Teamgeist und Zusammenhalt, 
zeigt sich bei uns immer von Größe. 
Natürlich gab es in dieser Saison 

noch viele erfolgreiche Turniere, wo 
ich auch sehr stolz darauf bin“, so  
Manuela Schöggl. Herzlichen Dank 
meiner Familie, die mich immer tat-
kräftig unterstützt, meinen Trainer 
Thomas Schalk, der mit viel Geduld 
und Gefühl immer perfekt trainiert. 
Der größte Dank gilt natürlich mei-
nen besten Freund auf vier Beinen 
– DANKE Nevjo.

Manuela Schöggl – toller Erfolg beim Reiten

Manuela Schöggl… …mit ihren Mannschaftskolleginnen
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Tennisverein Schwöbing www.tv-schwoebing.at 

Rückblick auf eine erfolgreiche Saison 
2019…
Die Jugendarbeit ist und bleibt ein 
wichtiger Bestandteil. Durch konti-
nuierliches Training (Großer Dank an 
das unermüdliche Trainerteam) und 
spielerisches erlernen der Schlagtech-
niken, haben sich die Jugendspieler 
sehr gut entwickelt und nehmen be-
reits an der Jugendmeisterschaft des 
STTV (steirischen Tennisverbandes) 
teil. Ein Highlight war das bereits 4. 
Jugendturnier am 15. September bei 
den Tennisplätzen in der Schwöbing 
mit vielen tollen und lustigen Aktivi-
täten, Spielen und kulinarischen Hö-
hepunkten am offenen Feuer.

Der legendäre 3-Kampf, heuer mit et-
was Wetterpech (Hagelschauer) fand 

mit 22 2-er Teams bereits das 7. Mal 
statt. Schön, dass immer mehr Teams 
(auch abseits des Tennisvereins) sich 
für den 3-Kampf mit den Disziplinen 
Tennis, Fußballtennis und Tischtennis 
interessieren. 
Mit viel Einsatz und taktischen An-
weisungen an den Teampartner ha-
ben folgende Mannschaften das Po-
dium geholt:

Platz 1: Team Innoweld 2 – 
Martin Hirschler/Christian Eggbauer
Platz 2: Team TC Krieglach – 
Nino Spreitzhofer/Niklas Gräf
Platz 3: Team Derbysieger 2019 – 
Martin Ablasser/Robert Schlamp

Weitere Highlights des Jahres waren 
wieder die internen Vereinsmeister-

schaften, die in den Einzelbewerben 
Herren Einzel, Herren Hobby, Herren 
45, Jugend und Damen den ganzen 
August ausgespeilt wurden. 
Im September fanden die Doppel-
bewerbe bei den Herren und Damen 
statt. 
Gratulation allen Siegern in den Kate-
gorien. (Platzierungen ersichtlich auf 
der Vereinshomepage)

Auch heuer wurde abseits des Ten-
nisspielens ein Vereinsausflug ge-
plant und durchgeführt. 
Dieses Mal ging es rund um den 
Bründelweg. Bei schlechtem Wetter 
hat nur ein Bruchteil der Mitglieder 
mitgemacht. Nichts desto trotz war 
es eine gelungene Veranstaltung mit 
etlichen Einkehrstationen.

Spielerisches Erlernen des Tennissports Teilnehmende Kids 

Platz 1 – Team Innoweld 2 Platz 2 Platz 3

Teilnehmerinnen VM Damen Einzel Teilnehmer Vereinsausflug
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Vom 18. bis 23. Mai machten sich 
einige Mitglieder auf ins Rumä-
nische Borlova, um sich dort dem  
Enduro-fahren zu widmen. 
Das bereits bekannte Gebiet 
rund um den Muntele Mic bie-

tet die perfekten Trainings-
bedingungen:  steiniges  

Ge lände, steile Auffahrten und 
vor allem eine traumhafte Land-
schaft, die sich auch mit dem Straßen-
motorrad genießen lässt.

Trial Team Pretul

Ausflug nach Rumänien

Das bereits zum 7. Mal veranstaltete 
Herbstfest mit Sturm und Maroni 
wurde aufgrund einer Schlechtwet-
terfront kurzfristig vom Rathauspark 
in Langenwang in die Vereinshütte in 
der Schwöbing verlegt. Mit Livemusik 
von „LAMÜ“ war die Stimmung bei 

den leider nicht sehr zahlreichen Gäs-
ten hervorragend. Ein großer Dank 
gebührt allen Helfern und der Unter-
stützung von Bgm. Rudolf Hofbauer.

In den Wintermonaten findet regel-
mäßig ein Tennisstammtisch statt. 

Jeden 1. Freitag im Monat ab 18.00 
Uhr beim GH Putzgruber zum ge-
mütlichen Beisammensein und Er-
fahrungsaustausch. Jeder ist herzlich 
Willkommen. 
Termine ersichtlich auf der Vereins-
homepage www.tv-schwoebing.at

Wie jedes Jahr war der Tauschmarkt 
für Wintersportartikel auch heuer 
wieder der offizielle Startschuss 
in eine trainingsintensive und ar-
beitsreiche Wintersaison für den 
SU-WSV-Langenwang. Bei traumhaf-
tem Herbstwetter fand dieser heuer 
am 19. Oktober im Volkshaus Langen-
wang statt. Das Angebot an hochwer-
tigem Sportmaterial zu günstigsten 
Preisen war auch dieses Jahr wieder 
sehr umfangreich und so sollte für 
jeden der zahlreichen Besucher das 
richtige Equipment dabei gewesen 

sein. Auch das vielseitige Mehlspei-
senbuffet war mitunter ein Grund 
den traditionellen Tauschmarkt zu 
besuchen. An dieser Stelle möchte 
der SU WSV LANGENWANG sich 
recht herzlich bei allen Sponsoren, 
Organisatoren und Unterstützern 
dieser Veranstaltung bedanken. 
Seit Schulanfang ist auch das Hal-
lentraining wieder voll im Gange. 
Die verschiedenen Trainingsgruppen 
werden individuell gefordert, um die, 
für den Winter so wichtige Grund-
kondition aufzubauen. Bestens aus-
gebildete Trainer für Kinder und dem 
Schülernachwuchssport, vor allem in 
den Bereichen Koordination und Kon-
ditionsaufbau mit Kindern, gewähr-
leistet eine bestmögliche Betreuung. 
Es bereitet große Freude zu sehen, 
welchen Zuwachs der Verein mit dem 
„Schneetigerprojekt“ auch diesen 
Herbst wieder verzeichnen konnte.  
Das Engagement des Trainerteams 

unter der Leitung von Obmann Mar-
kus Haas-Rossegger zeigt demnach 
vor allem in der Nachwuchsarbeit 
große Wirkung. Ab dieser Skisaison 
wird der Verein mit neuen zusätzli-
chen Trainern unterstützt, um gerade 
die Jahrgänge 2013 – 2014 bestmög-
lich betreuen zu können. Nun wird 
auf einen besonders schneereichen 
Winter gehofft, um nahtlos vom auf-
bauenden Hallentraining zum perfek-
tionierenden Schneetraining über-
gehen zu können. Die motivierten 
Kadermitglieder des SU-WSV-Langen-
wang lassen durch Ihre Freude, ihren 
Elan und Ehrgeiz auf eine erfolgreiche 
Skisaison 2019/20 hoffen. 

Möchte auch ihr Kind Teil der 
SU-WSV-Langenwang-Familie wer-
den, so erhalten Sie gerne nähere Aus-
künfte unter der Tel.:0664/4649606 
oder besuchen sie die Homepage: 
www.wsv-langenwang.com

SPORTUNION-WSV-LANGENWANG

Die Schneetiger des WSV

Herbstfest mit Sturm und Maroni und Livemusik von LAMÜ Politprominenz v.li. Bgm. Rudolf Hofbauer, GR 
Marianne Milchrahm, GR Philipp Könighofer, GR 
Heinz Gruber mit Obmann Bernd Knollmüller 
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Die Sparkasse Mürzzuschlag wurde 1869 
gegründet und steht seit 150 Jahren für 
regionale Verantwortung - für die Men-
schen in der Region. An fünf Filialstand-
orten (2mal Mürzzuschlag, Hönigsberg, 
Langenwang, Neuberg) wird kompetente 
Beratung durch bestens geschulte und 
kompetente Mitarbeiter geboten. Das 
modernste Banking GEORGE bietet die 
Möglichkeit 24 Stunden lang Bankge-
schäfte durchführen zu können. Damit 
betreut die Sparkasse Mürzzuschlag nicht 
nur 10.500 Kunden, sondern sichert auch 
rund 40 qualifizierte Arbeitsplätze in der 
Region. Bei einer internen Festveranstal-

tung anlässlich des 150jähigen Geburts-
tages der Sparkasse Mürzzuschlag, wur-
den Funktionäre und Mitarbeiter für ihre 
langjährige Tätigkeit vom Präsidenten des 
Österreichischen Sparkassenverbandes 
Dr. Fabisch, sowie dem Aufsichtsratsvor-
sitzenden Bgmst. DI Rudischer und den 
beiden Vorständen Langegger, MBA und 
Scheiblhofer geehrt. Der Kabarettabend 
„Iss was G´Scheitz“ zum 150-Jahr-Jubi-
läum der Sparkasse Mürzzuschlag AG und 
der Sparkassen Versicherung AG Vienna 
Insurance Group stand ganz im Zeichen 
der „Ehrenamtlichkeit“. Eingeladen wa-
ren Mitglieder von Organisationen und 

Vereinen aus dem Einzugsgebiet, welche 
sich in ihrer Freizeit für die Mitmenschen 
einsetzen und sich somit dem Gemein-
wohl verschrieben haben. Es konnten 
rund 500 Mitglieder des Roten Kreuzes, 
des Samariterbundes, der Freiwilligen 
Feuerwehren, der Bergrettung sowie 
der Pistenrettung wie auch Vertreter der 
heimischen Musikvereine von der Vor-
standsvorsitzenden Karin Langegger im 
Stadtsaal Mürzzuschlag begrüßt werden. 
Die Sparkasse sagte mit dieser Einladung 
„DANKE“ für den unermüdlichen Einsatz 
und die vielen freiwilligen Stunden im 
Dienste der Gesellschaft.

Sparkasse Mürzzuschlag

Willkommen bei uns in Langenwang! 
Kontowechsel? 
Nichts leichter als das. 

Wir kümmern uns 
um Ihren Kontowechsel! 
 

s Komfort Konto im 1. Jahr gratis* 
inklusive 
 aller automatisierten Buchungen 
Debitkarte BankCard 
Karten-Airbag (Missbrauchsschutz) 
Internetbanking George 
* s Komfortkonto - danach € 15,00 pro Quartal 
* Preisbasis 01.01.2018 
* Angebot gültig für Neueröffnungen bis 31.03.2020 

 05 0100 - 37305 

Die geehrten Funktionäre und Mitarbeiter

V.li.: VDir. Karin Langegger/VDir. Herwig 
Scheiblhofer (beide Sparkasse), Verena Scheitz/
Thomas Schreiweis (Kabarettisten), Horst Pime-
shofer (FF Mürzzuschlag), Walter Stipsits (s Ver-
sicherung), Siegfried Baumgartner (Rotes Kreuz)
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GEWERBE

Unsere Leidenschaft
für Alpaka-Mode...

...ist Ihr
Wohlbefinden!

...und Ihr
Wohlbefinden...
...ist unser Ziel!...ist unser Ziel!

Online-Shop unter:
www.alpaka-exklusiv.at

Alpaka Exklusiv GmbH
Waldrandsiedlung 10 8665 Langenwang

(UHL Gebäude - direkt an der S6)
Tel.: 03854/20426

0664/26206200664/2620620

SCHON DAS PASSENDE 
WEIHNACHTSGESCHENK?
16.12. - 21.12.
jeweils von 9-17h
haben wir wieder
geöffnet!
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Sie fühlen sich aus der Balance, ohne 
Energie und wissen vor lauter Stress 
nicht mehr ein noch aus? Dann sind 
sie bei mir genau richtig. Im Rathaus 
Langenwang im 1.Stock finden Sie 
nun einen Ort zum Entspannen und 
ganzheitlich Wohlfühlen. Hier kön-
nen Sie Stress abbauen und neue 

Lebensenergie tanken. 
Der Trend, zur Gesund-
heitsförderung seinen 
eigenen Energetiker im 
Wochen- oder Monats-
rhythmus zu besuchen hält 
seit vielen Jahren ungebro-
chen an. Als Energetikerin 
mit über 20 Jahren Berufserfahrung 
kann ich auf einen reichen Erfah-
rungsschatz zurückgreifen. Von Jung 
bis Alt werden meine sanften ent-
spannenden Anwendungen zur Har-
monisierung von Körper-Seele-Geist 
überaus geschätzt. Die bewährten 
Methoden „Metamorphose“ – Le-
bensenergie- Aktivierung oder die 
Tiefenentspannungsanwendung 
„Symphonie der Schwingung“ hel-
fen der gestressten Seele wieder 
ins Gleichgewicht zu finden. Meine 
besondere Liebe gilt der Harmonisie-

rung und Förderung von Kin-
dern, beginnend schon in der 
Schwangerschaft bis hin zur 
Matura. Ich würde mich sehr 

freuen, wenn ich auch Sie bald 
in meiner neuen Praxis „Feel-

Your-Balance“ begrüßen darf.
 Ingrid Forstenlechner

Zertifizierte Humanenergetikerin 
& Kinderpädagogin
Im Rathaus 1.Stock
8665 – Langenwang

TERMINE NUR NACH VORANMEL-
DUNG unter: Tel. 0650/ 210 40 50  
oder energetik.ingrid@gmail.com 
oder besuchen Sie meine Home-
page www.feel-your-balance.com

Schenken Sie etwas Besonderes: 
GESCHENKGUTSCHEINE 
“FEEL-YOUR-BALANCE” 

Zertifizierte Humanenergetikerin & Kinderpädagogin - 
Eröffnung der Energetik Praxis „Feel-Your- Balance“ 

Ingrid Forstenlechner

Nutzen Sie die Möglichkeit mit Ihrer 
Werbung in allen Langenwanger 
Haushalten und darüber hinaus (Au-
flage 2000 Stück) präsent zu sein.
Damit sichern Sie sich eine optimale  
Werbemöglichkeit, da die Gemein- 
dezeitung nicht wie andere Zeitun- 
gen sofort weggelegt, sondern als 
amtliches Mitteilungsblatt öfters 
in die Hand genommen wird. 

Erfolgreich inserieren  
Die Preise für eine Einschaltung be-
tragen:

1/8 Seite €   40,00
1/4 Seite  €   70,00
1/2 Seite € 120,00
1 Seite  € 220,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 
20% Umsatzsteuer.

Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe ist Montag, 10. Februar  
2020. 

Ansprechperson für 
Öffentlichkeitsarbeit: 

Manuela Breitegger
breitegger.m@langenwang.gv.at
Tel.: 03854/6155-24
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Pädagogischer Panther 2019 

Die Schulleiterin Claudia Hischmann, 
BEd MA wurde mit dem Pädagogischen 
Panther für ihr Projekt „Das Gesund-
heitsbewusstsein von Jugendlichen för-
dern“ ausgezeichnet. Verliehen wurde 
diese Auszeichnung von Frau Landesrä-
tin Mag. Ursula Lackner, Frau Bildungs-
direktorin Elisabeth Meixner, BEd und 
einem Vertreter des Stifters im großen 
Minoritensaal in Graz. Das Projekt ba-
siert auf drei wichtigen Säulen: Gesunde 
Ernährung, Bewegung und Psychosozi-
ale Kompetenz. Damit möchte sie ihre 
Schülerinnen und Schüler der PTS Mürz-
zuschlag auf die Wichtigkeit dieser drei 
Bereiche im Schulalltag aufmerksam 
machen und ihr Gesundheitsbewusst-
sein dadurch fördern. 
Der Pädagogische Panther gilt als 
höchste Auszeichnung für Schulen und 
Personen des Bildungswesens im Land 
Steiermark. Benannt ist er nach dem 
Wappentier des Landes, dem Stei-
rischen Panther.

Verleihung des Pädagogischen Panthers an Claudia Hirschmann

Alpenverein unterwegs 

Der Mürzzuschlager Alpenverein lud wie-
der zur alljährlichen Wanderwoche. Heuer 
ging es nach Vorarlberg in den Bregenzer-
wald. 45 Mitglieder waren dabei, um eine 
wunderschöne und traumhafte Woche zu 
„genießen“.  Ausgehend vom Hotel Kanis-
fluh in Mellau wurde jeden Tag der eine 
oder andere „Zweitausender“ erklommen. 
Natürlich durfte der eine oder andere Ein-
kehrschwung in den urigen Almhütten 
nicht fehlen.

Die „Langenwanger Abordnung“ im Bregenzerwald

Toller Ausflug 

Im Herbst unternahm Chefin Renate Petry 
einen Stammgästeausflug in das Ennstal. 
Auf dem Programm stand ein Besuch auf 
der Reiteralm, wo der Langenwanger 
Andreas Schneeberger als Chefkoch auf 
der Reiteralmhütte engagiert ist. Von dort 
ging es für die Wanderer zum Spiegelsee 
– erprobte Wanderer erstiegen die Gassel 
Höhe (2001 m), bevor der gemütliche Teil 
bei „Speis, Trank und Musik“ nicht zu kurz 
kam.

Ausgelassene Stimmung auf der Reiteralm

Michael Reithofer - Gratulation

Michael Reithofer hat sein Studium an 
der FH Wien - Tourismusmanagement 
- mit Auszeichnung bestanden. Bei der 
feierlichen Sponsion an der Wiener Börse 
wurde ihm der akademische Grad „Bache-
lor of Arts in Business (BA)“ verliehen. 
Nun hat es ihn für ein Jahr nach Madrid 
verschlagen, wo er für ein Jahr bei der 
„Österreich Werbung“ beschäftigt ist, um 
auch seine Spanisch Kenntnisse zu perfek-
tionieren.Michael Reithofer
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Am 7.September war es soweit, Schul-
luft wurde wieder geschnuppert! NMS 
Direktor Kurt Schafzahl hielt eine Schul-
stunde ab. Die Diskussion und Informa-
tionen über die Schulen in Langenwang 
waren sehr aufschlussreich. Der Blick 
in die Klassenbücher, nun ja, haben die 
Eintragungen wirklich uns gegolten? 
Wahrscheinlich schon, waren doch alle 
aufgeweckte Jungs. Den Eintragungen 
nach, hatten sie es nicht leicht, die große 
Geduld, die sie aber hatten, bewirkte aber 
schon sehr viel. Alle hatten das Rüstzeug 
für das spätere Leben mitbekommen, für 
Erfolg im Beruf, für das Leben in der ei-
genen Familie usw. Im gemütlichen Teil 
beim Granitzbauer, wurde eine Gedenk-
minute für schon verstorbene Mitschüler 
und Freunde, aber auch für die Lehrer 

Schülertreffen - 60 Jahre nach Abschluss der Hauptschule 

Teilnehmer des Treffens mit Direktor Kurt Schafzahl

Langenwanger Überraschungssieg

Viele heiße „Schnapserduelle“ lieferte das 
Hausschnapsen im Hönigsberger Stüberl. 
Durch Glück, Können und besseren Karten 
erreichten der Langenwanger Rudolf Fritz 
und Alfred Ocko das Finale, in dem sich 
der Erstgenannte als Sieger durchsetzte.
Den dritten Platz belegte Lokalmatador 
Walter Red vor Christian Milchrahm. 

Für einen reibungslosen Turnierverlauf 
sorgte Vzbgm. Franz Reithofer.Die glücklichen Gewinner mit den Veranstaltern

Sparverein SO WIE SO Langenwang

Der jährliche Ausflug des Sparverein SO WIE 
SO führte zusammen mit den Stammgästen 
des Vereinslokales am 21. September nach 
Leoben, wo in der Brauerei Göss eine sehr 
interessante Führung durch die Brauerei und 
das angeschlossene Museum erlebt werden 
durfte. Beinahe noch interessanter war die 
Verkostung der verschiedensten Produkte in 
der Brauerei. Der gemütliche Ausflug klang 
am Nachmittag bei schönem Wetter in St. 
Lorenzen im Gasthaus Wanderl aus. Sparverein und Stammgästeausflug

abgehalten. Die Rückblicke und der Gedan-
kenaustausch an die Schulzeit, gepaart mit 
lustigen Erzählungen ließ die Zeit fast viel 
zu schnell vergehen. „Wir hoffen, dass wir 

in der Lage sind, uns noch sehr oft an die 
Schulzeit bei einem Treffen zu erinnern 
und das wir Erlebnisse auffrischen kön-
nen“, so Herbert Reissenegger.

„Blos“ bei Landeshauptmann 

Landeshauptmann Hermann Schützen-
höfer war bei einer VP Veranstaltung in 
Bruck, wo er über 500 Besucher begrü-
ßen konnte.
Empfangen wurde er musikalisch von 
der Trachtenkapelle Bruck-Oberaich, im 
Anschluss spielte die „Langenwanger 
Blos“ für Schützenhöfer auf.

LH Schützenhöfer (3.re.) und LR Seitinger mit der „Langenwanger Blos“
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Sterbefälle
Johanna Willenshofer 81 Jahre

Anton Puff 88 Jahre

Josefine Pretterhofer 86 Jahre

Hildegard Filzmoser 85 Jahre

Hellfried Dallner 77 Jahre

Angelika Fast 57 Jahre

Ludwig Rinnhofer 76 Jahre

Johann Hoppl  61 Jahre

Alfred Schütky 83 Jahre

Renate Riegler 65 Jahre

Andrea Zuntner 41 Jahre

Hannelore Steiner 77 Jahre

Ing. Johann Flecker 75 Jahre

Geburten
Lena Rosegger

Johannes Wurzwallner-Schlacher

Mia Hirschler

Jonathan Fladenhofer-de Cilla

Marie Kratochwil

Laura Hiller

Paul Marksteiner

Moritz Windhaber

Hannah Holzer

Lukas Gastgeber
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Ehrungen
75 Jahre

Selma Goldgruber

Willibald Resch

Michael Korn

Karl Peter Rosspeintner

Ing. Erich Pachatz

Andreas Wurzwallner

Johann Unterberger

Johann Feiner

Walter Bauer

Christa Stary

Elfriede Siebenhandl

80 Jahre

Katharina Berger

Josef Putz

Anna Rossegger

August Schütter

Adolf Willenshofer

Franz Windhaber

Karl Knollmüller

Theresia Elmer

Ferdinand Voit

Josef Kranawetter

Christine Kogler

Elisabeth Langof

Karl Pretterhofer

Huberta Völgyi

85 Jahre

Johann Gruber

Josef Tschiggerl

90 Jahre

Karl Schützenhofer

Elisabeth Rosenbichler

Franz Rinnhofer

Hermine de Menech

91 Jahre

Friedrich Löscher

Friederike Löscher

93 Jahre

Herta Ledolter

94 Jahre

Rosa Hofbauer

98 Jahre

Adelheid Kohlross

Goldene Hochzeit 
(50 Jahre)

Ing. Johann und Johanna Flecker

Karl und Notburga Bauer

Gerhard und Waltraud Fink

Johannes und Irene Srienz 

Diamantene Hochzeit   
(60 Jahre)

Alfred und Brunhilde Rinnhofer

Erwin und Hildegard Bauer

Peter und Anna Metzger

Die Marktgemeinde Langenwang 
gratuliert recht herzlich!
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Elisabeth Rosenbichler, 90 Jahre Franz Rinnhofer, 90 Jahre

Karl Schützenhofer, 90 Jahre

Friederike Löscher, 91 Jahre

Hermine de Menech, 90 Jahre

Friedrich Löscher, 91 Jahre

Adelheid Kohlross, 98 JahreRosa Hofbauer, 94 Jahre

Geburtstagsjubilare
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Hochzeitsjubilare

Karl und Notburga Bauer, Goldene Hochzeit

Johannes und Irene Srienz, Goldene Hochzeit

Peter und Anna Metzger, Diamantene Hochzeit

Erwin und Hildegard Bauer, Diamantene Hochzeit

Ing. Johann (†) und Johanna Flecker, Goldene Hochzeit

Alfred und Brunhilde Rinnhofer, Diamantene Hochzeit

Gerhard und Waltraud Fink, Goldene Hochzeit

Die Marktgemeinde 
Langenwang 
gratuliert recht 

herzlich!
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VERANSTALTUNGSKALENDER

NOVEMBER  2019 
Samstag, 30.11. 17.00 Uhr Rathauspark Adventkranzsegnung
Samstag, 30.11. 19.00 Uhr Barletti Music Night mit Hermann Posch

DEZEMBER  2019
Sonntag, 01.12. 16.00 Uhr Pfötchenwelt Fackelwanderung zur Hochschloßkapelle
Sonntag, 01.12. 17.00 Uhr Pfarrkirche Kirchenkonzert
Mittwoch, 04.12. 18.00 Uhr SU Pretul Jägerstammtisch
Mittwoch, 04.12. 19.00 Uhr Hotel Krainer Solarberatung
Donnerstag, 05.12. 08.00 Uhr Gemeindeamt Notariatssprechtag
Donnerstag, 05.12. 15.00 Uhr Dorfwirtshaus SK-Sturm Stammtisch
Donnerstag, 05.12. 16.00 Uhr Waaghütterl Rotzula, Nikolaus, Krampus
Donnerstag, 05.12. 17.30 Uhr Volkshausplatz Bartllauf
Freitag, 06.12. 15.00 Uhr Volkshaus Eröffnung „Langenwang im Advent“
Samstag, 07.12. 10.00 Uhr Check Point Gerry Christbaumverkauf
Samstag, 07.12. 10.00 Uhr Volkshaus Ausstellung „Langenwang im Advent“
Sonntag, 08.12. 10.00 Uhr Volkshaus Ausstellung „Langenwang im Advent“
Sonntag, 08.12. 10.00 Uhr Volkshaus Philatelietag der Post 
Sonntag, 08.12. 10.30 Uhr Pfarrkirche Imkermesse
Sonntag, 08.12. 11.15 Uhr Pfarrheim Ambrosiusmarkt
Donnerstag, 12.12. 15.00 Uhr Volkshaus Gemeindeseniorenweihnachtsfeier
Sonntag, 15.12. 16.30 Uhr Feuerwehr Kinderfackelwanderung
Dienstag, 17.12. 15.00 Uhr Gemeindeamt Notariatssprechtag
Samstag, 21.12. 18.30 Uhr Pfarrkirche Adventsingen mit dem St. Andreas Chor
Sonntag, 22.12. 12.00 Uhr Gemeindeamt Abfahrt Christtagsfreudewanderung
Montag, 30.12. 14.30 Uhr Kunsteisanlage Lustiges Kinderfest
Montag, 30.12. 17.00 Uhr Festwiese Vorsilvesterfeier mit Feuerwerk

JÄNNER 2020
Donnerstag, 02.01. 08.00 Uhr Gemeindeamt Notariatssprechtag
Freitag, 03.01. 19.30 Uhr Volkshaus LJ Theater
Samstag, 04.01. 19.30 Uhr Volkshaus LJ Theater
Sonntag, 05.01. 15.00 Uhr Volkshaus LJ Theater
Mittwoch, 08.01. 18.00 Uhr SU Pretul Jägerstammtisch
Mittwoch, 08.01. 19.00 Uhr Hotel Krainer Solarberatung
Samstag, 11.01. 14.00 Uhr Dorfwirtshaus Preisschnapsen
Freitag, 17.01. 18.00 Uhr Krottenhof Offene Türe
Freitag, 17.01. 19.00 Uhr Krottenhof Reiseimpressionen aus Andalusien
Dienstag, 21.01. 15.00 Uhr Gemeindeamt Notariatssprechtag
Freitag, 24.01. 19.00 Uhr Volkshaus CD-Präsentation Pretuler Buam 
Samstag, 25.01. 10.00 Uhr Schützenverein Festveranstaltung 70 Jahre SV

FEBRUAR 2020
Mittwoch, 05.02. 18.00 Uhr SU Pretul Jägerstammtisch
Mittwoch, 05.02. 19.00 Uhr Hotel Krainer Solarberatung
Donnerstag, 06.02. 08.00 Uhr Gemeindeamt Notariatssprechtag
Samstag, 08.02. 15.00 Uhr Volkshaus Seniorenball
Samstag, 15.02. 07.30 Uhr Kunsteisanlage Gemeindepokalturnier
Dienstag, 18.02. 15.00 Uhr Gemeindeamt Notariatssprechtag
Samstag, 22.02. 14.00 Uhr Kunsteisanlage Kinderfest am Eis
Samstag, 22.02. 20.30 Uhr Turnhalle Faschingsgschnas
Sonntag, 23.02. 14.00 Uhr Volkshaus Kindermaskenball

MÄRZ 2020
Mittwoch, 04.03. 15.00 Uhr Volkshaus Gemeindeseniorentag
Mittwoch, 04.03. 18.00 Uhr SU Pretul Jägerstammtisch
Mittwoch, 04.03. 19.00 Uhr Hotel Krainer Solarberatung
Donnerstag, 05.03. 08.00 Uhr Gemeindeamt Notariatssprechtag
Donnerstag, 12.03. 18.30 Uhr Volkshaus Blumenschmucksiegerehrung
Freitag, 13.03. 17.00 Uhr Gemeindeamt Vorgezogener Wahltag 


